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Albaching (gg) - Einen ge-
mütlichen und bunten Abend 
verbrachten die Gäste der 
Jubiläumsfeier des Nb-Mag-
zins. Die Redaktion hatte 
eingeladen und mehr als 120 
Gäste sind gekommen. Der 
kurzweilige Abend war mit 
Geschichten, Filmen, Musik, 
Kabarett und einer amerika-
nischen Versteigerung eine 
gelungene Veranstaltung.

Seit 27 Jahren gibt es schon das 
Nb-Magazin und die 300. Aus-
gabe feiert die Redaktion und der 
Verein mit einem Fest für alle 
Mitarbeiter, Mitglieder, Vereine, 
Werbepartner und Ehemaligen. 
Vorstand Günther Müller begrüß-
te die Gäste und zeigte auf, was 
denn die Redaktion für jede Aus-
gabe im Schnitt an Zeit investiert. 
Günter Ganslmeier erläuterte 
mit Bildern und Worten die Ge-
schichte des Magazins und der 

Entwicklung der Gemeinde in den 
letzten 27 Jahren und René Pfeifer 
begeisterte die Zuschauer mit Bil-
dern von der Vereins- und Redak-
tionsarbeit. Natürlich gab es auch 

noch den „Klassiker” der Redakti-
on: Ein Video, das 1993 von Hans 
Karl gedreht wurde: „Wie entsteht 
ein Nasenbachmagazin”. Sichtlich 
amüsiert gab das Publikum viel-
fach Applaus. Der steigerte sich 
noch beträchtlich, als Herbert 
sein Solo-Kabarettprogramm als 
Polizist zum Besten gab und die 
„Langer-Mädels” Paula und Ronja 
mit ihren Gitarren bewaffnet die 
Bühne rockten.
Selbstverständlich gab es für die 
Gäste auch einen Brotzeitteller 
und Freibier für das leibliche 
Wohl. Am späteren Abend kam 
es noch zu einem Höhepunkt, als 
Ralf Wagner und Günther Haller 
das von Wulf Heumann gemal-
te Bild versteigerten. Insgesamt 
konnten bei der Versteigerung auf 
Zeit 520 Euro eingenommen wer-
den. Das Geld kommt den Mutter-
Kind-Gruppen Albaching zugute. 
Die Frau mit dem glücklichen 
Händchen: Karin Bauer gab das 
letzte Gebot ab, bevor die Glo-

Eine glückliche neue Besitzerin hat das von Wulf Heumann gemalte Bild der Dorfi nsel gefunden: 
Karin Bauer ersteigerte das Bild beim Jubiläumsabend. Links und rechts die Versteigerer Günter 
Haller und Ralf Wagner sowie der Künstler.                           Fotos: Uli Vital

cke läutete und die Versteigerung 
endete. Am Ende gabe es noch 
druckfrisch die Septemberausga-
be des Nb-Magazins für die Gäs-
te, die noch lange sitzen blieben 
und den Abend genossen.

Ein gelungener Festabend im Bürgersaal
Nasenbachverein feierte seine 300. Ausgabe - Karin Bauer steigert Bild der Dorfinsel

Herbert Binsteiner begeister-
te in seiner Rolle als Polizist 
beim Kabarett

Paula und Ronja Langer un-
terhielten die Gäste mit char-
manten und witzigen musika-
lischen Einlagen.
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Jetzt ist danach! Nach was werdet 
ihr euch jetzt fragen werte Lese-
rinnen und Leser, was nur allzu 
verständlich ist. Das danach be-
darf  etwas ausführlicherer Erklä-
rung. Zum einen ist jetzt defi nitiv 
nach den großen Sommerferien, 
nach dem Bade- und Grillwetter, 
nach der Urlaubszeit, nach der 
Hitzewelle, nach lauen Abenden 
und Gartenfesten. Der Sommer 
ist rum, es herbstelt, aber das ist 
auch gut so, für alles im Jahr ist 
eine Zeit.
Außerdem ist dann noch das 
danach, das nach unserem Jubi-
läumsfest liegt, nach einer wun-
derschönen Feier, vielen Gästen, 
guter Stimmung, Musik, Essen 
und Trinken und tollen Einlagen. 
Es ist nach 300 Ausgaben, nach 
26 Jahren Nasenbach-Magazin 
und auch nach den Wahlen.
Ja auch die Bundestagswahlen 
sind schon gewesen, die Ergeb-
nisse bekannt, die Zahlen für viele 
nicht wie sie sein sollten und die 
Erschütterungen dieses Wahlbe-
bens sind noch immer zu spüren. 
Viele Probleme sind zu lösen, al-
lein schon die zusätzlichen Stühle, 
die im Plenarsaal des Reichstags-

gebäudes gebraucht werden. Das 
sei aber kein Problem, dafür sei 
bereits Sorge getragen, ist aus 
dem Bundestag zu vernehmen. 
Die anderen Probleme sind noch 
zu lösen. Wer wird regieren, wer 
wird in der Opposition sein, wer-
den bald Ämter geräumt und neu 
besetzt oder bleibt alles beim Al-
ten?
Wer weiß das schon? Eines weiß 
ich jedoch, nach der Wahl ist vor 
der Wahl und Bürgerbeteiligung 
ist nicht nur alle vier Jahre gefor-
dert, wenn die Bundestagswahl 
ansteht, sondern durchgehend! 
Die Demokratie muss geschützt 
und geachtet werden, Gesetze 
gelten für alle.
So, der Exkurs in die Bundes-
politik soll damit beendet sein, 
jetzt ist quasi dann auch schon 
danach, weil das jetzt von vorhin 
schon vorbei ist.
Wir bleiben weiter motiviert, auf 
noch viele Ausgaben und viele 
Jahre und hoffentlich bleibt ihr 
liebe Leserinnen und Leser auch 
motiviert beim Lesen, Nachden-
ken und Mitmachen, denn ge-
meinsam schaffen wir das.

(gm)

Der Nasenbär danach...

Der Weiher ist leer. Um die Uferbefestigung zu erneuern, wurde der Albachinger Dorfweiher abgelassen. Viel Arbeit für die Helfer 
rund um Pächter Franz Schwimmer. Alle Fische müssen umquartiert werden. Wohin das Fahrrad zieht ist unklar.     Fotos: Barth
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Am Sonntag, 22. Oktober findet 
um 19 Uhr in der St. Michael Kir-
che in Attel ein Festkonzert des 
Frühbarock um die Jahre 1640 
statt. Es werden unter anderem 
Werke aus Venedig und Salzburg 
von Alessandro Grandi, Claudio 
Monteverdi und Abraham Megerle 
gespielt. Veranstalter ist der Chor 
concenti musicali unter der Lei-
tung von Peter Adler, unterstützt 
von acht Solisten, Streichern aus 
Basel und dem Grassauer Po-
saunenquartett. Der Vorverkauf 
läuft über die Sparkasse Was-
serburg, der Eintritt beträgt 22 
Euro, ermäßigt 16 Euro. Weitere 
Infos telefonisch über Peter Adler 
(08071/92350) oder im Internet 
unter www.concentimusicali.de.
Die nächste Gelegenheit für 
Gramfhennagschnoder Live 
bietet sich am Samstag, 28. Ok-
tober im Gasthof Klement in der 
Münchner Straße 3 in 84424 Isen. 
Der Einlass ist ab 18 Uhr, Beginn 
um 20 Uhr. Tickets gibt es online 
unter  http://kulturpunkt-haas-de.
webnode.com/products/grampf-
hennangschnoder-a-guade-mi-
schung/.

Zum Schlemmerkrimi „Mord 
am Frauentorgraben” lädt das 
Wirtshaus Kalteneck am 21. Ok-
tober ein.

Eine „magisch-kul ina r ische 
Reise” mit Danny Ocean gibt 
es wieder am 17. November im 
Wirtshaus Kalteneck.

Theater in Albaching: „Der Dung 
des Mephisto” wird an folgen-
den Tagen aufgeführt: Fr. 17. bis 
So. 19. November und Fr. 24. bis 
Sonntag 26. November. Beginn 
jeweils Freitag und Samstag um 
20 Uhr und Sonntags um 18 Uhr. 
Einlass jeweils eine Stunde zuvor. 
Kartenvorverkauf bei der Raiffes-
einbank RSA in Albaching ab 2. 
November.

Zu einer 90er Party laden die 
Korbiniansschützen am 18. No-
vember zum Kirchenwir t in 
Rechtmehring ein. Einlass ab 20 
Uhr. 

Türkische Klänge beim Nachbarn
Bräutigam holt seine Braut ab - lautstark

Albaching - Nicht so laut wie die traditionelle Aufweckmetho-
de bei einer bayerischen Hochzeit, aber durchaus weit hörbar 
waren die türkischen Klänge am großen Albachinger Kreisver-
kehr. Traditionell holte Anil seine Braut Karin von zuhause ab. 
Dazu wurde nach der ehrenvollen Übergabe der Tochter durch 
Vater Klaus Ettmüller erstmal vor dem Haus getanzt und musi-
ziert. Nach dem Applaus der Familie, Freunden und Nachbarn 
fuhr das Paar anschließend zur Hochzeitsfeier. Wir gratulieren 
herzlich.           Foto/Text: gg

Kultur rund um den Nasenbach

Nb
Nb
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Bauanträge
Der Bauantrag von Markus 
Purtz aus Zell zum Neubau ei-
nes Laufstalles mit Maßen von 
60x28 Meter sowie einer südlich 
des Stalls gelegene Güllegrube 
mit einem Durchmesser von 13 
Meter wurde befürwortet. Die 
Privilegierung muss jedoch durch 
das Landratsamt bzw. Landwirt-
schaftsamt bestätigt werden.

Es geht voran, dauert aber noch
Albaching - Ein schönes Luftbild von den Bauarbeiten am 
Dorfplatz hat wieder mal Georg Barth geschossen. Da es je-
doch Schwierigkeiten bei der Lieferung der Steine gab hat die 
Gemeinde kurzerhand ein anderes Format beschlossen. Da-
mit könnten die Bauarbeiten wenigsten bis Mitte November 
abgeschlossen sein. 

Foto/Text: Barth / gg

Leistungsprüfung bestanden
„gold-rot” für Bernhard Seidinger

Albaching - Am 27. September 
absolvierten einige Feuerwehrler 
erfolgreich das Leistungsabzei-
chen. Unter Aufsicht von Kreis-
brandinspektor Georg Wimmer 
gelangen alle Aufgaben in der 
vorgegebenen Richtigkeit, Sauber-
keit und Zeit. Hervorzuheben ist 
Bernhard Seidinger der das gold-
rote Abzeichen ablegte und somit 
alle sechs Prüfungen absolviert 
hat. Kommandant Josef Friesinger 
legte das gold-blaue und Stiegl-
meier Markus das goldene Abzei-

chen ab. Unsere Jungfeuerwehrler 
machten das bronzene Abzeichen. 
Dies waren Sebastian Barth, Mar-
tin Blüml, Georg Demmel jun., 
Johannes Gschwendtner, Franz 
Seidinger und Fabian Pöschl. 
Abschließend wurde im Gasthaus 
Kalteneck gebührend gefeiert und 
Georg Wimmer, Kommandant 
Josef Friesinger und Bürgermeis-
ter Franz Sanftl fanden noch 
gratulierende Worte für unsere 
Feuerwehr-Kameraden.

Foto/Text: Andi Heinz

Der Antrag auf isolierte Befrei-
ung vom Bebauungsplan von 
Christian und Maria Huber, 
Sommerstraße 12, hinsichtlich 
der Flächenüberschreitung bei der 
Errichtung eines Gartenhauses 
wurde vom Gemeinderat geneh-
migt. Das Gartenhaus soll im 
östlichen Grundstücksbereich mit 
Maßen von 5 x 3,5 Meter errichtet 
werden.

Der Gemeinderat Albaching ge-
nehmigt den Antrag von Carsten 
und Almut Stauß, Buchenweg 
14, hinsichtlich der Materialab-
weichung zum Bebauungsplan 
bei Errichtung eines Doppelstab-
matten-Zaunes. Der Doppelstab-
matten-Zaun darf eine Höhe von 
einem Meter nicht überschreiten.
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Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Die Bedenken und Anregeun-
gen zum geplanten Baugebiet 
Buchenweg-West wurden in der 
letzten Sitzung behandelt. Der Ge-
meinderat stellt daraufhin die 16. 
Änderung des Flächennutzungs-
planes Albaching für den Bereich 
„Bebauungsplan Albaching, Bu-
chenweg-West“ samt Begründung 
und Umweltbericht in der Fassung 
vom Mai 2017 fest.

Kriminalhauptkommissar gab wichtige Tipps
Vortrag über Schwindel, Betrug und Kriminalität im Gemeindehaus

Albaching - Nachdem sich der 
Referent Herr Günter Völker aus 
Marktl am Inn kurz vorgestellt 
hatte, gab er den anwesenden 22 
Besuchern wertvolle Tipps und 
Hinweise zum Eigenschutz vor 
Betrug, Schwindel und Krimina-
lität. 
Zum Beispiel sei es wichtig, die 
Haustüre bei längerem Verlassen 
des Hauses immer abzusperren 
und die Fenster zuzuschließen. 
„Für Versicherungen bedeutet ein 
gekipptes Fenster und eine nicht 
versperrte Türe als offen!“ 
Grundsätzlich sollte man keine 
fremden Personen ins Haus las-
sen, denn Betrüger werden immer 
raffinierter, dreister und unver-
schämter. Auch vor der schnellen 
Unterschrift eines Vertrages warn-
te Herr Völker. Lieber eine Nacht 
darüber schlafen und auch die all-
gemeinen Geschäftsbedingungen 
(meist sehr klein gedruckt) auf 
dem Vertrag genau lesen. 
Zur Vorsicht rät der Referent bei 
tollen Angeboten am Telefon oder 

PC mit z. B. Gewinnversprechun-
gen oder dem viel bekannten En-
keltrick. Ein Anruf bei der Polizei 
(Telefon-Nr. 110) oder das Ge-
spräch mit vertrauten Menschen 
schützt davor, Opfer einer Straftat 
zu werden. Über eigene Erfahrun-
gen und Fragen der Teilnehmer 
zum Betrug und Schwindel wur-
de gesprochen, und darüber, wie 
man sich am besten davor schüt-
zen kann. 
Herr Völker appellierte an die 
anwesenden Frauen und Männer 
auch um Verständnis und für die 
Unterstützung der Polizei.
Nach dem Vortrag gingen sicher 
so manche etwas nachdenklicher 
nach Hause und überlegten, was 
sie in Zukunft anders, oder besser 
machen können. Mein persönli-
ches Resümee nach diesem Tref-
fen ist: Augen und Ohren offen 
halten, nicht alles glauben was 
gesagt wird, Zivilcourage zeigen 
und trotzdem zuversichtlich in die 
Zukunft schauen! 

Reinhold Lindner

Günter Völker informierte die interessierten Besucher über die 
Gefahren durch Kriminelle.            Foto: Lindner

Senioren

Herzliche Einladung zu unserem 
monatlichen Treffen zum „In-
formirn, Spuin und Ratsch” am 
Dienstag, 17. Oktober im Senio-
renraum der Gemeinde.

Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 10. Ok-
tober um 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus statt. 

Ge-SERVICE Dienstleistungen GmbH

Hausmeister Management    &  Handwerker Service
Technische Verwaltung • Objektbetreuung
Reinigungsarbeiten • Grünanlagenpflege

Winterdienst • Dachbegehungen

Sanierungen & Umbauarbeiten
Trockenbau • Fliesen- & Malerarbeiten

Innenausbau • Montagebau

mail@ge-service.de08071 / 4829 www.ge-service.de

Wirtshaus Kalteneck
Christopherstr. 16
83544 Albaching
Telefon: 08076-255

Mo 11.00 - 01.00
Di 11.00 - 14.00
Do-Sa 11.00 - 01.00
So 10.00 - 01.00

An Kirchweih gibt's resche Enten 
und Gänse - dazu Kirtanudeln

Der erfolgreiche Schlemmerkrimi 
"Mord am Frauentorgraben"!

Zum Hl. St.-Martin gibt's Martins-
gänse mit Knödel und Blaukraut! 

Eine magisch-kulinarische Reise 
mit Danny Ocean... einzigartig!

Wirtshaus               Kalteneck

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Elfmeter-Doppelpack sichert Punkt im Derby
SVA holt Punkt im Heimspiel gegen SV Forsting - 0:2 Rückstand egalisiert

Albaching (cf) - Lange sieht der 
SVA beim Heimspiel gegen den 
Nachbarn und Partner in der Ju-
gend, dem SV Forsting/Pfaffing 
wie der sichere Verlierer aus. 0:2 
stand es aus SVA-Sicht als in der 
80. Minute zuerst ein Handelf-
meter und in der 83. Minute ein 
Foulelfmeter durch den jungen 
Schiedsrichter Gruber für Al-
baching gegeben wurden. Zu-
mindest der zweite Elfmeter war 
zweifelhaft.

Drei Elfmeter
in fünf Minuten

Beide Schüsse aus elf Metern ver-
wandelte der SVA-Kapitän Mat-
thias Bareuther souverän. Doch 
bereits in der 85. Minute auch 
ein Elfmeter für die Gäste! Heinz 
Schmeiser konnte den Elfer von 
Thomas Mayer sicher parieren. 
Forstings Stürmer zielte ins rech-
te flache Eck, doch Schmeiser war 
zur Stelle. Auch dieser Strafstoß 
war zweifelhaft, was Forstings 
Mayer auch nach dem Spiel fair 
bestätigte. Die Schlussphase war 
somit logischerweise hektisch, 

aber schließlich blieb es beim 2:2-
Unentschieden. Doch was passier-
te vor dem Elfmeter-Spektakel?
In der ersten Halbzeit hatte zuerst 
der agile Thomas Mayer die Füh-
rung auf dem Fuß. Der SVAler 
Patrick Kainz traf kurz darauf bei 
einem Freistoß die Latte. Forsting 
hatte mehr Spielanteile, der SVA 
versuchte zu Kontern und hatte 
dabei durch Matthias Bareuther 
eine Riesenchance.

Freistehend am
Sechzehner zum 0:1

Sebastian Drax traf schließlich 
freistehend in der 33. Minute mit 
einem schönen Schlenzer ins lan-
ge Eck. Die SVA-Defensive war 
sehr ungeordnet. So ging es auch 
in die Pause, wobei ein Remis 
auch gepasst hätte.

Glücklicher Punkt
gegen Forsting

In der zweiten Halbzeit war Fors-
ting besser und hatte das Plus an 
Chancen. So viel folgerichtig das 
0:2 wieder durch den besten Fors-

Stürmer Matthias Bareuther enteilte den Forstinger Verteidi-
gern. Maxl setzte zur Grätsche an, Schiedsrichter Gruber hatte 
einen guten Blick und entschied auf Strafstoß. Aus Sicht des 
SVA glücklich, denn zweifelhaft war diese Entscheidung durch-
aus.      Foto: Dietze

Keine Punkte im September für die Zweite Mannschaft
Erste Mannschaft unterliegt in Waldhausen, die weiteren Spiele brachten zumindest zählbares
Albaching (gm) - Der September 
war kein Monat vieler Punkte für 
die Herrenmannschaften des SV 
Albaching. Die Erste Mannschaft 
war am Samstag, 9. September zu 
Gast beim SV Waldhausen. Zwar 
konnte auf Seiten des SVA ein Tor 
verbucht werden, allerdings zeigt 
das Endergebnis von 3:0 in wel-
chem Kasten der Ball leider lan-
dete. Mit 1:0 zur Pause wäre noch 
etwas drin gewesen. Nach einer 
Stunde aber dann das Eigentor 
durch Thomas Gäch, eine unüber-
sichtliche Situation im Strafraum. 
Keine zehn Minuten später dann 
das 3:0 durch die Gastgeber, damit 
war die Partie wohl gelaufen. Drei 
Tore Rückstand und noch gute 20 
Minuten auf der Uhr, Zählbares 

kam aber nicht mehr zustande und 
damit blieb es bei den 0 Punkten 
in der Ferne.
Bei der Zweiten lief es nicht 
besser, bereits am 3. Septem-
ber empfing der SVA II den SV 
Vogtareuth II. Bereits nach einer 
Viertelstunde ging man mit 1:0 in 
Führung, gleichzeitig der Stand 
zur Pause. Vogareuth konnte nach 
dem Seitenwechsel zehn Minuten 
nach Wiederanpfiff ausgleichen. 
Die erneute Führung knapp 20 
Minuten vor Schluss durch Simon 
Voglsammer per Strafstoß konnte 
aber wieder nicht über die Zeit 
gebracht werden. Die Gäste dreh-
ten nochmal auf und glichen in 
der 84. Minute aus, kurz vor dem 
Schlusspfiff folgte sogar noch 

der Siegtreffer nach fahrlässigem 
Ballverlust im Albachinger Mit-
telfeld.
Die Woche drauf war die Zweite 
Mannschaft des SV Albaching 
zu Gast bei Genclerbirligi Was-
serburg. Ein Spiel für das Auge 
war das mit Sicherheit nicht, so 
die Stimmen am Spielfeldrand. 
Die Gastgeber gingen früh in 
Führung, bereits in Minute sechs 
stand es 1:0, das sollte auch 
gleichzeitig der Halbzeitstand 
sein. Nach dem Seitenwechsel 
erhöhten die Wasserburger auf 
2:0 und zehn Minuten später auf 
3:0. Der Anschlusstreffer zum 3:1 
kurz darauf war noch nicht das 
Endergebnis, gleich im Anschluss 
stellten die Gastgeber den alten 

Abstand mit ihrem 4:1 wieder her, 
gleichzeitig auch das Endergebnis. 
Man habe den Ausgleich nicht er-
zielt und fing sich als Strafe dafür 
das 2:0. Da wird es dann schwer, 
weil man erstmal zwei Toren hin-
terher läuft.
Das nächste Heimspiel am Sonn-
tag, 17. September war dann 
wieder ein Derby. Ebenso wie 
die erste Mannschaft, empfingen 
die Mannen um Kapitän Tho-
mas Gäch an diesem Spieltag 
die Nachbarn vom SV Forsting. 
Allerdings war diese Partie ein 
torarmes Spiel, erst kurz vor 
Schluss erzielten die Gäste das 
0:1 und damit auch gleichzeitig 
den Endstand.

tinger Thomas Mayer. Stefan Bau-
er sah dabei unglücklich aus. Und 
dann kam das Elfmeter-Festival. 
Insgesamt gesehen für den SVA 

eher ein glücklicher Punktgewinn 
vor 120 Zuschauern in einem fai-
ren Derby.
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Niederlage für SVA trotz Blitzstart
Albaching kassiert einfach zu viele Gegentreffer - Matthias Bareuther verletzt

Albaching (cf) - Noch keine 100 
Sekunden waren gespielt, schon 
schlug SVA-Kapitän Matthias 
Bareuther zu. Er setzte sich auf 
der linken Seite durch und schob 
den Ball flach zur Albachinger 
Führung ein. Doch diese Führung 
hielt nicht lange. Eine Freistoß-
flanke aus halbrechter Position 
unterlief Keeper Heinz Schmeiser 
und der VfL glich bereits in der 5. 
Minute per Kopf durch Valentin 
Pinzariu aus. Der Kopfball segel-
te ins lange Eck. 
Patrick Kainz hatte in der 9. Mi-
nute eine Riesenchance, als er 
alleine vor dem Keeper vergab. 
Fortan wurde es ruhiger vor 80 
Zuschauern im Nasenbachstadion, 
das Match war ausgeglichen. Die 
bessere Technik der Waldkraibur-
ger glich der SVA durch Kampf-
kraft und Laufarbeit aus. 

Ausgeglichen in
die Halbzeit

In der 30. Minute das nächste 
Highlight in einer flotten Partie. 
Patrick Kainz foulte im Strafraum 
Hasan Tasci. Jetzt wird es kurios. 
Zuerst verwandelt Waldkraiburgs 
Sebastian Jusic, er wird allerdings 
vom Schiedsrichter Artemiak zu-
rückgepfiffen. Bei der Wiederho-
lung setzt er den Ball rechts neben 
das Tor. Mit 1:1 ging es dann in 
die Halbzeit. Schlimm aus SVA-
Sicht: Matthias Bareuther verletz-
te sich in der 40. Minute schwer 
an der Wade (Verdacht auf Mu-
selbündelriss) und schied verletzt 

aus. Für ihn kam der Youngster 
Kevin Kleindienst in die Partie.
In der zweiten Halbzeit begann 
der SV Albaching zunächst 
aggressiv und war sogar feld-
überlegen. Doch wieder sorgte 
eine Standardsituation für einen 
Gegentreffer. Waldkraiburgs 
Bezirksliga-Reserve nutzte in der 
69. Minute nach einer Ecke das 
Durcheinander im SVA-Strafraum 
und Ibrahim Sesay netzte zum 1:2 
ein. Die Partie wurde nun hekti-
scher.

Nachlässig bei
Chancenverwertung

Der SVA versäumte es bei Offen-
sivaktionen die keinewegs sattel-
feste Gästeabwehr zu überwinden. 
Jonas Stauss, Matthias Sanftl 
und Kevin Kleindienst kamen zu 
Chancen, meist passte der letzte 
Ball nicht oder es wurde zu lange 
gezögert. 
So schlugen die Gäste bei einem 
Konter über die linke Seite in der 
77. Minute erneut zu. Ferdinand 
Hinterleitner setzte sich nach ei-
ner gelungen Flanke im Strafraum 
durch und stellte die Vorentschei-
dung zum 1:3 her. Der SVA kam 
zwar durch einen verwandelten 
Foulelfmeter von Simon Vogl-
sammer, Kevin Kleindienst kam 
zu Fall, nochmal in der 81. Minute 

auf 2:3 heran, mehr war aber nicht 
mehr drin. Der VfL Waldkraiburg 
II entführte die drei Punkte aus 
dem Nasenbachstadion. 
Der SVA muss seine Defensivpro-
bleme in den Griff bekommen, 23 
Gegentreffer bei 8 Partien sind 
einfach zu viel. So wird es sehr 
schwer werden, die Klasse zu hal-
ten.

Simon Voglsammer hat sich im Mittelfeld der Ersten Mannschaft 
etabliert. Hier noch im Zweikampf mit Sebastian Jusic vom VfL 
verwandelte er in der 81. Minute souverän einen Strafstoß und 
verkürzte noch auf 2:3.    Foto: Dietze

Der SV Albaching gratuliert 
seinem Spieler Andreas Birk-
maier, der heute schmerzlich 
vermisst wurde, sehr herzlich 
zur Hochzeit. Er gab gestern 
seiner Sally das Ja-Wort. Al-
les Gute!      Foto: gm
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Erste Mannschaft:
Sonntag 08. Oktober 16 Uhr TSV Eiselfing 2 - SVA 1
Sonntag 15. Oktober 14 Uhr SVA 1 - SV Reichertsheim 2
Sonntag 22. Oktober 14 Uhr SVA 1 - TSV 1880 Wasserb 2
Sonntag 29. Oktober 14 Uhr FC Maitenbeth 1 - SVA 1
Dienstag 31. Oktober 14:30 Uhr VfL Waldkraiburg 2 - SVA 1

Zweite Mannschaft:
Samstag 07. Oktober 15:30 Uhr DJK SV Edling 3 - SVA 2
Sonntag 15. Oktober 16 Uhr SVA 2 - DJK SV Griesstätt 2
Sonntag 22. Oktober 16 Uhr SVA 2 - SV Schonstett 2
Sonntag 29. Oktober 15 Uhr SC Rechtmehring 2 - SVA 2

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Personalprobleme plagen die Herrenmannschaften
Keine Punkte für die Zweite im September - Punkte beim Tabellenführer wären drin gewesen

Albaching (gm) - Personalprobleme ziehen sich im Moment 
durch beide Herrenmannschaften des SV Albaching. Am 1. 
Oktober musste man in der Ferne ran, zum Glück beide in 
Schnaitsee, das wars dann aber auch schon mit dem Glück 
an diesem Tag. Wieder keine Punkte, so wie schon den kom-
pletten September. Auch wenn heute beim Tabellenführer 
durchaus Punkte drin gewesen wären.

Der Personalmangel ist stand der 
Dinge bei der Zweiten, so muss-
ten Trainer Manuel Krebs und 
Betreuer Karl Seidinger gleich 
nach Abpfiff des Spiels der Ers-
ten selbst die Schuhe schnüren, 
Seidinger musste schon nach 30 
Minuten ran, Krebs zur Halbzeit.

Slapstick
Doppelpass

Doch zum Spielgeschehen, die 
Gastgeber gingen bereits nach 
einer Viertelstunde in Führung, 
Schnaitsees Patrick Konhäuser 
tankte sich an der Grundlinie von 
rechts in den Sechzehner und leg-
te quer. Der Ball erreichte jedoch 
keinen Mitspieler, sondern Libero 
Alfred Trautbeck bekam den Fuß 
dazwischen, legte damit aber un-
glücklich zurück zu Konhäuser, 
der nach diesem Doppelpass aus 
spitzem Winkel den Ball im Netz 

zappeln ließ. Weitere 15 Minuten 
später dann das 2:0 durch eine 
Standardsituation. Nach einer 
Ecke folgte Kopfball und Tor, 
etwas unglücklich, denn Vertei-
diger Christoph Wimmer wollte 
per Kopf klären, es fehlten nur 
Zentimeter und Schnaitsees Tho-
mas Ziegler hinter ihm nutzte die 
Gelegenheit. Auf der anderen Sei-
te fehlten Xaver Frühm nach Frei-
stoß von Alfred Trautbeck auch 
nur Zentimeter, aber auch er kam 
nicht rechtzeitig an den Ball. 

Elfmeter
vergeben

Dafür hatte es Frühm dann selbst 
auf dem Fuß, am Sechzehnereck 
wurde er von zwei Gegenspielern 
ungeschickt beharkt, den fälligen 
Elfmeter trat er selbst, doch der 
Torwart hatte sich die richtige 
Ecke ausgesucht und hielt den 

Schuss.
Es hätte auch durchaus 2:2 stehen 
können, dass man hier gegen den 
Tabellenführer antrat war nicht zu 
sehen. Nach der Pause fing man 
sich leider nach fünf Minuten 
das 3:0, Johannes Barnreiter war 
aber an diesem Tag noch gierig 
und verkürzte nach einer Stunde 
auf 3:1. Damit nicht genug, auch 
das 3:2 glaubten schon alle sicher, 
Barnreiter umkurvte 5 Abwehr-
spieler und den Torwart und schob 
flach ins rechte Eck, schon am 
Abdrehen und bereit zum Jubeln 
mussten die Albachinger Spieler 
und Fans mitansehen, wie einer 
der Gäste den Ball noch von der 
Linie krazte. Da war dann auch 
der direkte Freistoßtreffer in Mi-
nute 83 durch Spieler-Trainer Alf-

red Trautbeck nur noch Ergebnis-
kosmetik, es blieb beim 3:2. Der 
Treffer allerdings war sehenswert, 
Trautbeck nagelte den Ball direkt 
unter die Latte, das Aluminium 
zitterte. Aber punkten konnte man 
wieder nur in der Fairness-Tabelle 
des BFV, Trautbeck holte sich vor 
dem Schlusspfiff noch die gelbe 
Karte, wenn er auch berechtigt 
auf eine vom Schiedsrichter nicht 
gesehene Abseitsposition hinwies 
und Markus Sanftl holte sich noch 
glatt Rot, er hätte den Angriff 
noch gerne zu Ende gespielt, der 
Schiedsrichter beendete jedoch 
die Partie. Sanftl äußerte sich da-
bei impulsiv und holte sich damit 
nach Abpfiff verdienterweise den 
roten Karton vom Unparteiischen 
ab.

Wieder zurück im defensiven Mittelfeld: Josef Grabl jun. kehrt 
nach Verletzungspause, Hausbau und Nachwuchs zurück in 
die Zweite Mannschaft und ist stellvertretender Kapitän. In 
Schnaitsee vertrat er Kapitän Thomas Gäch, da dieser für die 
erste Mannschaft rekrutiert wurde und musste seine erste Nie-
derlage als Kapitän einfahren.      Foto: Vital

bad heizung solar

Meisterbetrieb
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Wieder keine Punkte für den SV Albaching
Erste verliert nach großem Kampf kurz vor Schluss mit 2:1 in Schnaitsee

Schnaitssee (pf) - Wieder keine Punkte für den SV Albaching im 
Auswärtsspiel gegen den TSV Schnaitsee. Trainer Manuel Krebs 
musste dabei auf acht seiner Stammkräfte verzichten. Die Mann-
schaft bewies große Moral, war aber letztlich nicht im Stande die 
lange anhaltende 1:0 Führung über die Zeit zu bringen. Kurz 
vor Schluss dann die Gegentreffer für die Heimmannaschaft. 
Der SV Albaching hat somit weiterhin die „rote Laterne” der A-
Klasse 3 fest in der Hand.     

Mit Heinz Schmeiser, Stefan Bau-
er, Thilo Simke, Daniel Halik, 
Thomas Lindner, Kai Opermann 
und Christian Bareuther fehlte 
quasi fast eine komplette Mann-
schaft beim Auswärtsspiel in 
Schnaitsee, die angeschlagenen 
Andreas Birkmaier und Matthias 
Bareuther waren im Kader. Die 
Aufstellung somit durchsetzt mit 
vielen Nachwuchskräften, Chris-
tian Katterloher, Andreas Heinz 
und Thomas Gäch waren die äl-
testen Spieler im SVA - Team. 
Natürlich darf das für den SVA 
keine Entschuldigung sein, den-
noch ist die anhaltende Verletzen-
misere ein wichtiger Faktor, wenn 
man die schlechte Tabellensitua-
tion betrachtet. Aber zum Spiel: 
Der SVA begann zerfahren und 
nervös, verlor viele Zweikämpfe 
und musste in der ersten Viertel 

Stunde einige gute Chancen für 
die Heimmannschaft zu lassen. 
Andreas Birkmaier und Andreas 
Heinz (der den „taufbedingt” feh-
lenden Heinz Schmeiser im Ge-
häuse des SVA vertrat), machten 
ihrer Sache aber gut und konnten 
den SVA vor einem Rückstand be-
wahren. Eigene Chancen waren in 
den ersten 30 Minuten Fehlanzei-
ge. Der SVA Stand die meiste Zeit 
unter Druck und Schnaitsee hatte 
die größeren Spielanteile. 
Einen Freistoß direkt von der 
Strafraumgrenze für Schnaitsee 
konnte Felix Maier klären. Die 
mitgereisten Zuschauer hatten 
kein gutes Gefühl, es schien nur 
eine Frage der Zeit bis der TSV 
Schnaitsee in Führung geht. Andi 
Heinz musste schon in der esrten 
Halbzeit seine ganze Erfahrung 
zum Einsatz bringen und parierte 

zweimal souverän. 
Umso überraschender der 1:0-
Führungstreffer für den SV Alba-
ching, Kainz vollendet aus gut 12 
Metern zum 1:0, ihn erreichte eine 
schöne Flanke aus dem Mittelfeld. 
Durch den Seitenwechsel war die 
Schaitseer Defensive überrascht 
worden. Zur Halbzeit hieß es dann 
1:0 für den SVA. 
Andi Birkmaier musste auf Grund 
einer Handverletzung in der Kabi-
ne bleiben und so übernahm er-
neut Katterloher die Rolle in der 
zentralen Defensive. In der zwei-
ten Hälfte rannten die Schnaits-
seer unentwegt gegen das Tor 
von Keeper Andi Heinz, der SVA 
hatte alle Hände voll zu tun um 
die Führung zu halten. Andreas 
Heinz musste ein ums andere Mal 
seine ganze Klasse zeigen, um 
seine Mitstreiter vor dem Gegen-
treffer zu bewahren. Ein wirklich 
gutes Spiel des AH-Keepers. Auch 

alle anderen Spieler stemmten 
sich mit allen Kräften gegen die 
Übermacht der Hausherren und 
konnten auch bis zur 87. Minute 
dagegen halten. Ärgerlich war 
der Ausgleichtreffer für Schnaits-
ee nach einer Ecke. Der war zu 
verteidigen. Schluck traf für die 
Hausherren. 
Aber dem SVA war an diesem 
Sonntag nicht mal der eine, ob 
der kämpferischen Leistung auch 
verdiente Punkt, vergönnt. In der 
Nachspielzeit traf Lamprecht zum 
2:1 Siegtreffer für Schnaitsee. Ein 
schnell vorgetragener Angriff 
über die linke Seite und die schar-
fe Hereingabe in die Mitte verwer-
tete der Schnaitseer konsequent. 
„Wenn Du unten drin stehst, fehlt 
dir auch noch das Glück!” Der 
jungen SVA Mannschaft hätte ein 
Sieg wirklich gut getan. So heißt 
es weiter kämpfen SVA! 

Ein gute Leistung von AH-Keeper Andi Heinz reichte trotzdem 
nicht für einen Punktgewinn in Schnaitsee. 

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

1. FC Maitenbeth  10 21:09 20
2. TSV Soyen  9 16:11 18
3. SV Waldhausen  9 22:16 16
4. TSV 1880 Wasserb II  10 16:15 16
5. SC Danubius Waldkraib  8 30:21 14
6. VfL Waldkraiburg II  9 15:16 12
7. TSV Taufkirchen  9 15:27 12
8. SV Forsting-Pfg.  9 25:18 11
9. TSV Schnaitsee  9 19:16 11
10. SV Weidenbach  8 16:17 8
11. TSV Eiselfing II  9 10:19 8
12. SV Reichertsheim II  10 12:22 8
13. SV Albaching  9 15:25 5

1. TSV Schnaitsee II  9 29:11 24
2. DJK SV Edling III  10 36:08 23
3. ASV Rott a. Inn II  9 21:06 21
4. SV Vogtareuth II  8 25:09 20
5. SV Forsting II  9 21:19 13
6. DJK SV Griesstätt II  8 19:22 9
7. SC Rechtmehring II  9 14:20 8
8. SV Genc. Wasserburg  9 12:24 7
9. TSV Soyen II  9 12:33 7
10. SV Albaching II  8 16:17 7
11. SV Schechen II  8 06:24 6
12. SV Schonstett II  8 13:31 4

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2017/2018

Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2017/2018

Rinderbraten und -rouladen  kg  9.90
Wiener  kg  7.90
Debreziner  kg  7.90
Milzwurst  kg  6.90
Currywurst  kg  7.90

NEU • Jetzt auch Schokospezialitäten 
von Madame Chocolate • NEU

Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12
Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de
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Von Albaching über Rosenheim nach Ampfing
Michael Frühm spielt derzeit bei den Herren des TSV Ampfing in der Bezirksliga

Albaching (cf) - Christian Fleidl stellte Michael Frühm fünf 
Fragen über seinen Werdegang, der in der G-Jungend des 
SV Albaching begann. Derzeit spielt Michael in der Bezirks-
liga beim TSV Ampfing, nachdem er in der Jugend die Stati-
onen der Jugendfördergruppen Mangfalltal und Ebrachtal, 
sowie den 1860 Rosenheim durchlief. Als nächstes steht eine 
Ausbildung an und es ist ungewiss, wieviel Zeit dann noch 
für hochklassigen Fußball bleibt. Den Ball aber ganz ruhen 
zu lassen, ist noch lange keine Alternative.

1.) Servus Michi, wie ist Deine 
Fußballerlaufbahn bisher ver-
laufen? Erzähl ein wenig von 
Deinen Stationen. Wann hast 
Du zum Beispiel die Jugend des 
SV Albaching verlassen und wie 
kann man sich so einen Spieler-
wechsel vorstellen?

Angefangen habe ich beim SVA 
in der G-Jugend und habe dort 
eine schöne Zeit gehabt. In der 
D-Jugend kam dann der Gedan-
ke einen anderen Verein aufzu-
suchen, da ich mich weiterent-
wickeln wollte und das Gefühl 
hatte in Albaching auf der Stelle 
zu stehen. Der Wechsel an sich 
war kein Problem, alles organi-
satorische erledigte mein Vater 
und in Bad Aibling bzw. bei der 
JFG Mangfalltal wurde ich sehr 
gut aufgenommen, da ich bereits 
an Pfingsten ein Fußballcamp 
besuchte und schon einige Leute 
kannte wie Trainer und Mitspie-
ler. Anfangs tat ich mir ein wenig 
schwer, weil ich das Tempo in der 
Kreisliga nicht gewohnt war, aber 
schon bald ging es bergauf. In 
der C-Jugend hatte ich daraufhin 
zwei nicht unbedingt erfolgreiche, 
aber schöne Jahre und habe einen 
großen Entwicklungsschritt getan. 
Leider waren die Optionen für die 
B-Jugend in Mangfalltal nicht 
sonderlich gut und ich entschied 
mich nach Ebersberg zu gehen. 
Dort waren meine Leistungen 
aber nicht so gut und ich war mit 
der Gesamtsituation nicht zufrie-
den. Im Winter kam dann mein 
Ex-Trainer, der nun Trainer beim 
TSV Rosenheim war, auf mich zu 
und fragte ob ich nicht Lust hätte 
mal bei ihnen mitzutrainieren. So 
hat es sich dann ergeben, dass ich 
nach Rosenheim ging. Die Zeit 

dort war aber sehr durchwachsen, 
da meine Mannschaft sozusa-
gen im Stich gelassen wurde. In 
meinen dreieinhalb Jahren dort 
hatte ich über ein Dutzend Trai-
ner und das Beste an der Zeit war, 
dass man sich an die hohe Klasse 
und deren Spielweise gewöhnen 
konnte. Aufgrund der vielen Trai-
nerwechsel war es schwierig sich 
einer Spielweise anzupassen und 
so war es nicht ganz leicht sich 
weiterzuentwickeln, doch trotz-
dem bin ich froh diese Erfahrung 
gemacht zu haben. Jetzt spiele ich 
mein erstes Jahr im Herrenbereich 
bei Ampfing und bin auch mit 
diesem Wechsel sehr zufrieden, 
die Leute sind wirklich nett und 
haben mich super aufgenommen.

2.) Du bist in Deinem ersten 
Jahr als Seniorenspieler beim 
TSV Ampfing in der Bezirksliga 
gelandet. Ein Verein mit einer 
großen sportlichen Geschichte, 
auch wenn es lange her ist. Wie 
sind Deine Einsatzzeiten und 
was wird dort für sportlicher 
Aufwand betrieben? Wie oft 
trainiert Ihr zum Beispiel?

Im normalen Spielbetrieb trainie-
ren wir drei mal die Woche, doch 
das ist ja nichts Neues für mich. 
Ansonsten ändert sich nicht viel 
im Vergleich zu einer anderen 
Mannschaft. Wir sitzen nach ei-
nem Spiel zusammen beim Wirt, 
gehen feiern oder grillen bei schö-
nem Wetter. Auf dem Platz hat 
der Verein aber natürlich gewisse 
Erwartungen, immerhin steckt in 
der Mannschaft nicht nur viel Ar-
beit und Zeit, sondern auch eine 
Menge Geld für eine Bezirksliga-
mannschaft. Meine Einsatzzeiten 
sind sehr gut und ich spiele sehr 

viel, allerdings ist unser Kader 
im Moment recht dünn, da wir 
mit vielen Verletzten zu kämpfen 
haben.
 
3.) Wo siehst Du Unterschiede 
zu Deinem vorherigen Verein, 
dem TSV 1860 Rosenheim und 
was waren die Gründe für den 
Wechsel nach Ampfing?

Also erst einmal natürlich den Un-
terschied von Jugend zu Herren. 
Auf einmal steht man viel mehr 
im Fokus als davor, da natürlich 
auf die 1. Mannschaft am meisten 
Wert gelegt wird. Bei Rosenheim 
wurden wir zwar ab und zu in die 
Erste mit eingebunden, aber da 
war man halt ein „Junger” und die 
Spieler mussten sich natürlich auf 
sich selbst konzentrieren, da sie 
zu dem Zeitpunkt ihr erstes Jahr 
in der Regionalliga bestritten und 
versuchten die Liga zu halten, was 
sie letzten Endes auch schafften. 
In der Winterpause in der A-Ju-
gend wollte ich dann nach Amp-
fing gehen, aber Rosenheim hatte 
alle Abgänge gesperrt also been-
dete ich die Saison in Rosenheim 
und wollte dann nach all den ver-
schiedenen Trainern gehen, denn 
Regionalliga wäre eine Nummer 

zu hoch für mich gewesen, da 
hätte ich keine Einsatzzeiten be-
kommen, was meiner Meinung 
nach eine der wichtigsten Dinge 
ist im Fußball vor allem bei jun-
gen Spielern.

 4.) Was sind Deine persönlichen 
sportlichen Ziele in Ampfing 
und für Deine Fußballkarrie-
re?

Für mich ist Ampfing eine super 
Zwischenlösung, da ich kommen-
den März eine Ausbildung bei der 
Polizei beginnen werde und noch 
nicht weiß, wo diese stattfinden 
wird. Ich will mich also an den 
Herrenfußball gewöhnen und so 
viel wie es geht spielen, da es sein 
kann, dass ich ab März nicht mehr 
regelmäßig am Training teilneh-
men kann. Auf jeden Fall werde 
ich aber am Ball bleiben, das ist 
sicher.
 
5.) Zum Abschluss natürlich 
eine Frage zum Heimatverein 
SV Albaching: Verfolgst Du das 
Geschehen? Schließlich spielt ja 
Dein Bruder Xaver beim SVA 
und kannst Du Dir irgendwann 
eine Rückkehr vorstellen?

Ich schaue ab und zu mal vorbei, 
das letzte Mal beim Derby ge-
gen den SV Forsting, ansonsten 
beschränkt sich das meistens auf 
die BFV-APP. Über eine Rück-
kehr habe ich bis jetzt noch nicht 
nachgedacht, da ich gerne noch 
so hochklassig spielen würde wie 
es geht. Aber wenn ich ein wenig 
älter bin, kann ich mir durchaus 
vorstellen zurückzukommen. Eine 
andere Option wäre zum SVA zu-
rückzukehren, falls ich mit der 
Polizeiausbildung oder dem Stu-
dium so viel zu tun hätte, dass ich, 
wie vorhin erwähnt, nicht mehr 
zuverlässig zum Training erschei-
nen könnte und dann in der freien 
Zeit beim SVA spiele.

Vielen Dank für das Interview
Christian Fleidl

Name: Michael Frühm
Adresse: Albaching, Schlosserweg 10
Geb. Datum: 01.01.1998
Lieblingsverein: FC Bayern München
Lieblingstrikot-Nr.: 3
Lieblingsposition: Außenverteidiger
Bisherige Vereine: SV Albaching
 JFG Mangfalltal-Maxlrain
 JFG Ebrachtal
 TSV 1860 Rosenheim
 TSV Ampfing

Michael Frühm im Dress des 
Bezirksligisten TSV Ampfing.
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Albaching - Nachdem die Ver-
einsmeisterschaften nun drei Jah-
re in Folge aufgrund mangelnder 
Beteiligung ausfallen mussten, 
konnten die Vereinsmeister heuer 
nahezu mit „Rekordbeteiligung“ 
gesucht werden. Von Anfang Au-
gust bis Mitte September hatten 
alle Teilnehmer Zeit, ihre Vorrun-
denspiele zu bestreiten. Im Her-
reneinzel wurden vier Gruppen 
zu je vier Spielern ausgelost, im 
Herrendoppel zwei Gruppen mit 
je drei Paarungen.
Die Mixed-Konkurrenz spielte 
bereits separat zu den Vorrunden-
spielen die Vereinsmeister aus. 
Dabei konnten sich letztlich Resi 
und Andi Birkmaier vor Franzi 
und Andi Betzl sowie Ingrid Ziel 
und Franz Koblechner durch-
setzen. Am Finaltag, Samstag 
16. September, meinte es Petrus 
dann entgegen anders lautender 
Vorhersagen doch gut mit den 
Tennislern und sorgte für stabiles 
Wetter. Begonnen wurde mit den 
Viertelfinals im Herreneinzel. Es 
spielten je ein Gruppensieger ge-
gen einen Gruppenzweiten. Dabei 
konnten sich alle vier Vorrunden-

Marathon-Final-Spiele am letzten Spieltag
Einzel-Finale zwischen Ziel und Birkmaier - Champions-Tiebreak im Finale bei Herren-Doppel

sieger durchsetzen. Im Kampf um 
den Finaleinzug trafen dann Andi 
Birkmaier und Franz Koblechner 
(6:1;6:2) sowie Martin Ziel und 
Dominik Brich (6:0;6:2) aufeinan-
der. Im Spiel um Platz drei setzte 
sich schließlich Franz Koblechner 
mit 6:3;6:4 gegen Dominik Brich 
durch. Den Vereinsmeistertitel 
konnte sich dann Andi Birkmai-
er mit 7:6;6:2 in einem hart um-
kämpften und sehr spannenden 
Finale gegen Martin Ziel sichern.
Im Herren-Doppel war es etwas 

kurios mit den Halbfinals. Die ers-
te Begegnung, Franz Koblechner 
und Martin Ziel gegen Günther 
Fuhrmann und Alexander Bauer 
musste abgesagt werden aufgrund 
einer Verletzung von Alexander 
Bauer. Somit konnte man sich 
entspannt das andere Halbfina-
le anschauen. Dieses gewannen 

Werner und Andi Birkmaier mit 
6:1;6:4 gegen Christian Huber 
und Andi Betzl. Das Finale war 
an Dramatik dann kaum zu über-
bieten, musste doch im dritten 
Satz der Champions-Tiebreak das 
Match entscheiden. Nach knapp 
zwei Stunden wurde das Match 
dann mit 5:7;6:4;11:9 zugunsten 
für Werner und Andi Birkmaier 
entschieden. Alle Beteiligten wa-
ren sich einig, dass es ein schönes 
Turnier war und dass man sich 
bereits jetzt auf die nächsten Ver-
einsmeisterschaften freut.

Andreas Birkmaier

Die Plätze eins bis vier bei den Herreneinzeln (v.l.): Vereins-
meister Andreas Birkmaier, Franz Koblechner mit Platz drei, 
Zweitplatzierter Martin Ziel und Viertplatzierter Dominik Brich.

Platzierungen
Herren-Einzel
1. Andi Birkmaier
2. Martin Ziel
3. Franz Koblechner
4. Dominik Brich
Herren-Doppel
1. Werner und Andi Birkmaier
2. Franz Koblechner / Martin Ziel
3. Christian Bauer und Andi Betzl
Mixed
1. Resi und Andi Birkmaier
2. Franzi und Andi Betzl
3. Ingrid Ziel und Franz Koblechner

Albachinger Beteiligung beim Haager Festzug
Ein prächtiger Festzug setzte sich am Freitag, 8. September zum Beginn des Haager Herbst-
festes in Bewegung. Bei bestem Wetter mit Temperaturen um die 20 Grad zogen viele Grup-
pen und Musikkapellen durch den Ort. Mit dabei waren auch die Radfahrer der Soli Alba-
ching-Rosenberg (siehe Fotos). Von den zahlreichen Zuschauern am Straßenrand bewundert 
wurden unter vielen anderen auch die Maibaumfreunde Albaching-Utzenbichl und der Bur-
schenverein Rechtmehring.          Text/Fotos: fk/Dietze
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Schützen

Die neue Saison der Albachinger 
Schützen beginnt am Freitag, 6. 
Oktober. Wie gewohnt beginnen 
die Vereinsabende um 18.30 Uhr.

Vereinsforum

Das Vereinsforum tagt wieder 
am  Mittwoch, 11. Oktober um 
20 Uhr im Feuerwehrhaus. Alle 
Vereine sind zur Terminabsprache 
eingeladen.

Albaching - Wie „üblich“ haben 
auch dieses Jahr von Anfang Mai 
bis Anfang Juli die Albachinger 
Tennismannschaften am bayri-
schen Wettspielbetrieb teilgenom-
men und um gute Tabellenplat-
zierungen gekämpft. Insgesamt 
haben dabei drei Mannschaften 
folgende Ergebnisse erzielen kön-
nen:

Damen 50

Mussten die Damen 50 letztes Jahr 
schon mit dem Abstieg von der 
Kreisliga, der höchsten Spielklas-
se in der Kategorie Damen 50 mit 
einer Vierer-Mannschaft rechnen, 
durften sich die Oibichna Damen 
doch wieder in der Kreisliga mit 
den anderen Mannschaften mes-
sen. Es wurde ein ganz starker 3. 
Tabellenplatz in der sieben Mann-

Tennis-Sommerrunde beendet - Fazit positiv
Zweimal Stockerl, einmal Klassenerhalt nach Aufstieg - Saisonziele erreicht

schaften umfassenden Kreisliga 
erreicht. Nur den beiden Erstplat-
zierten Marktl und Brannenburg 
musste man sich geschlagen ge-
ben. Besiegt wurden die Gegner 
aus Teisendorf, Flintsbach und 
Grassau. Im letzten Saisonspiel 
reichte ein Unentschieden gegen 
Rohrdorf um den „Stockerlplatz“ 
zu sichern. 

Herren 50

Nachdem letztes Jahr durch das 
Erreichen der Vizemeisterschaft 
der Aufstieg in die Kreisliga, 
ebenfalls die höchste Spielklas-
se in dieser Altersklasse, perfekt 
gemacht wurde ging es heuer pri-
mär um den Klassenerhalt. Dieser 
konnte letztlich im finalen Sai-
sonspiel gegen den direkten Kon-
kurrenten um den Abstieg, den 

TSV Eiselfing, erreicht werden. 
Trotz der Bedeutung des Spiels 
war von Nervosität nichts zu mer-
ken, sodass man bereits alle vier 
Einzel gewinnen konnte und so 
vor dem Beginn der Doppel alles 
entschieden war. Geschlagen ge-
ben musste man sich den Gegnern 
aus Rohrdorf, Oberbergkirchen, 
Steinhöring und Großholzhausen.

Herren

Sehr erfreulich aus Sicht der Oi-
bichna Tennisler war, dass man 
erstmals seit einigen Jahren wie-
der eine Sechser-Mannschaft im 
Herrenbereich melden konnte. 
Die gute Jugendarbeit scheint sich 
auszuzahlen. In der Bezirksklasse 
3 durfte man sich mit sechs wei-
teren Mannschaften messen. Am 
Ende stand der 3. Tabellenplatz 

fest. Siege konnten gegen Tauf-
kirchen, Isen, Zellerreit und den 
späteren Meister Hohenlinden 
gefeiert werden. Geschlagen ge-
ben musste man sich Maitenbeth 
und Walpertskirchen. Bei kon-
sequenterer Chancenverwertung 
wäre mehr möglich gewesen, aber 
letztlich waren die Spieler mit der 
Premierensaison zufrieden.
Man könnte also sagen, Saisonziel 
erreicht, mit zwei Mannschaften 
erreichte man Platz drei und die 
Aufsteiger der Vorsaison konnten 
die Klasse halten, auch wenn es 
mit dem letzten Spieltag entschie-
den wurde.

Andreas Birkmaier

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Wanderausflug mit Überraschungen
Stockschützen fuhren nach Klausen in Südtirol

Albaching (hm) - Zunächst die 
positiven Erlebnisse: Die Anreise 
mit den Privat-Pkw's gestaltete 
sich problemlos. Alle 30 Teil-
nehmer kamen in Barbian/Klau-
sen zeitgerecht an. Die Lage der 
Unterkunft (Pension Englwirt) 
mit der grandiosen Aussicht auf 
das Eissacktal von Kloster Sä-
ben über die Geisler Spitzen und 
dem Schlern bis Bozen war super. 
Auch das Wetter spielte an den 
beiden ersten Aufenthalts-Tagen 
mit. 
Mehr oder weniger wurden am 
Freitag und Samstag die ge-
wünschten Ziele erwandert bzw. 
mit dem Auto besucht. Sehens-
wert war vor allem in Barbian die 
Kirche mit dem „Schiefen Turm” 
und den ausnahmslos mit schmie-
deeisernen Kreuzen ausgestatte-
ten Friedhof. Auf ihre Kosten ka-
men auch die Wanderer nach Bad 
Dreikirchen zu den zusammen 
gebauten drei Kirchen und die 
„Super-Wanderer” zu den großen 

und kleinen Wasserfällen. 
Die unermüdlichen Autofahrer 
statteten in einem „Mammutpro-
gramm” an einem Tag neben dem 
Besuch des Kirchleins St. Johann 
auf Ranui, allerdings ohne Sicht 
auf die mit Wolken verdeckten 
Geisler Spitzen, auch noch den 
„Kastelruther Spatzen” und den 
Erdpyramiden in Klobenstein 
einen Besuch ab. Und wer vom 
Wandern noch nicht genug hatte, 
fuhr mit der Gondel auf den Bri-
xener Hausberg, dem Plose.
Ein kleiner Wermutstropfen war 
lediglich das Wetter am letzten 
Ausflugstag. Der angekündigte 
Wetterumschwung trat tatsäch-
lich, wenn auch verspätet ein und 
veranlasste die Stockschützen auf 
den Besuch von Kloster Säben  
und dem anschließend geplanten 
Spaziergang zum Huber-Wirt 
zu verzichten und die Heimreise 
vorzeitig anzutreten. Nicht ganz 
zufrieden war auch ein Teil der 
Gruppe mit der Unterkunft selbst 

Die Stockschützen vor dem Engl-Wirt in Barbian bei schon ein-
setzendem Regen am Sonntag-Vormittag. Im Hintergrund Bil-
der aus der Umgebung.       Fotos: hm

SKV am Brombachsee
Schöner Ausflug Richtung Nürnberg

Albaching - Leichter Regen be-
gleitete die Mitglieder des Solda-
ten- und Kriegervereins bei ihrer 
Abreise am 10. September zum 
Brombachsee. Der See liegt süd-
westlich von Roth bei Nürnberg 
und hat etwa die Größe vom Wal-
chsee.
Auf der Reise machten wir unsere 
bewährte Brotzeit beim Parkplatz 
am Köschinger Forst. Mittags bei 
der Ankunft in Ramsberg wur-
den wir von einer Seeführerin in 
Empfang genommen. Anschlie-
ßend machten wir bei schönstem 
Wetter eine Seerundfahrt nach 

Enderndorf. Das nächste Reiseziel 
war die nahegelegene Stadt Spalt, 
wo wir die St. Nikolaus-Kirche 
besichtigten. Im Anschluss mach-
ten wir eine Bierprobe im Mu-
seum im Kornhaus und unsere 
Reiseführerin zeigte uns noch den 
Damm des Brombachsees.
Am Nachmittag ging es dann 
wieder Richtung Heimat. Ein 
Zwischenstopp beim Daimerwirt 
in Moosinning zur Einkehr ge-
hörte natürlich auch dazu. Nach 
Hause kamen wir gegen halb acht 
Uhr Abends.

Klaus Seidinger sen.

Huber&Sohn und Bauernhaus
Kirtamontagsausflug der Feuerwehr

Albaching - Der traditionelle 
Kir tamontags-Ausf lug findet 
heuer am 16. Oktober statt. Wie 
bereits angekündigt wird dieses 
Jahr die Firma Huber & Sohn in 
Bachmehring besucht. Abfahrt 
ist um 8:30 Uhr am Feuerwehr-
haus. Es werden die beiden Werke 
Bachmehring und Hafenham be-
sichtigt. Hier wird dann näher auf 
den Bereich Fenster-, Holzhaus- 
und Schalungsbau sowie Holz-
verpackungen eingegangen. Es 
wird außerdem der Brandschutz 
erklärt, welcher bei einem Holz 
verarbeitenden Betrieb in dieser 
Größe von großer Bedeutung ist.
Nach der Führung wird zum 
Mittagessen nach Amerang ins 
Bauernhausmuseum gefahren. 
Am Nachmittag ist eine Führung 

durchs Bauernhausmuseum orga-
nisiert. Am Kirtamontag sind au-
ßerdem weitere Aktionen auf dem 
Gelände des Museums. Der Nach-
mittag kann aber auch gemütlich 
im Stüberl oder bei hoffentlich 
schönem Wetter im Biergarten 
ausklingen.
Die Rückkehr nach Albaching ist 
auf ca. 16:30 Uhr geplant.
Es dürfen auch gerne nicht Feu-
erwehrler an diesem Ausflug teil-
nehmen.
Die Albachinger Feuerwehr freut 
sich auf zahlreiche Teilnahme und 
einen schönen Ausflug. Anmel-
dung bitte bei Stefan Fleidl unter 
08076/8945 oder 0160/92756745

Andreas Heinz

und der Verpflegung. Aber alle 
Ausflügler sind bis Sonntagabend 
in Oibich mit tollen „Südtiroler-

Eindrücken” wieder unversehrt 
eingetroffen.

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Frühstück für Grundschüler
Obst und Gartenbauverein begeistert Kinder

Albaching - Große Begeisterung 
löste auch heuer wieder das lecke-
re Schulfrühstück bei den Alba-
chinger Grundschülern aus. Die 
Vorstandschaft des Obst u. Gar-
tenbauvereins bereitete,  wie schon 
in den letzen Jahren ein Buffet aus 
gesunden  Lebensmitteln aus ei-
genen  Höfen und Gärten zu. Vom 
Schnittlauchbrot über  selbstge-
machte Marmeladen, Honig, 
Gemüse-Sticks, Käse und Obst, 
wie Wassermelone und Trauben, 
frische Milch oder Apfelsaft aus 
eigener Herstellung. Die Kinder 
langten kräftig zu und probierten 
auch mal was Unbekanntes.  Wir 
wollen mit dieser Aktion den Kin-
dern eine Wertschätzung der Le-
bensmittel unserer Region sowie 
aus der Landwirtschaft und dem 
Hausgarten ins Bewusstsein ru-
fen.               Johanna Neuwieser

Fleißig bereiten die Mitglieder das Frühstück für die Grund-
schüler zu.     

Beim reichlich gedeckten Buf-
fet konnten die Schüler ordent-
lich zugreifen.

Albaching - Der Frauendreissi-
ger war unser Thema bei unserer 
Herbstaktion auf dem Hof der Fa-
milie Pöschl.
Die Kräuterpädagogin Rosemarie 
Pöschl erzählte uns mit viel Herz-
blut, was die Kräuter besonders 
in dieser Zeit zwischen dem 15. 
August und dem 15. September 
für uns bereithalten. Von Schaf-
garbe, Brennnessel, Kamille, Lö-
wenzahn bis hin zu Kastanie, Ho-

„Der Frauendreissiger”
Herbstaktion des Gartenbauvereins

Rosemarie Pöschl erklärte den mitgereisten Mitgliedern ver-
schiedene Kräuter aus ihren Garten.

lunder und Brombeere konnte sie 
uns anschaulich und interessant 
beschreiben wie und wofür wir 
diese wertvollen Wegbegleiter für 
uns nutzen können. Im Anschluss 
durften wir die Kräuterspeziali-
täten aus ihrem Garten in einem 
reichlichen Buffett genießen. Es 
war ein kühler aber sehr informa-
tiver und genussreicher Nachmit-
tag!

Johanna Neuwieser

Einladung zum Kirchweih-
Kaffee
Am Kirchweihmontag den 16. 
Oktober ab 14 Uhr gibt’s wieder 
Kirtanudln,  feine Kuchen und 
Kaffee  im Gemeinderaum. Der 
Gartenbauverein heißt  alle recht 
herzlich willkommen und freut 
sich auf einen unterhaltsamen  
Nachmittag mit zahlreichen Be-
suchern!

Filzkurs für Winter-Weih-
nachtsdeko
Für alle Filz-Begeisterte organi-
siert der Gartenbauverein wieder 
zwei Filz-Abende.  Frau Anita 
Messerer  zeigt uns, wie wir schö-
ne einzigartige Deko für Winter  
und die Weihnachtszeit basteln 
können. Sie bietet wieder das 
Trockenfilzen mit Nadeln an.  Die 
Termine sind am 9. und am 10. 
November jeweils um 19:30 Uhr.
Kosten: 10 Euro pro Teilnehmer 
für Mitglieder 7 Euro.
Anmeldung bei Marlene Raab. 
08076/311

Obst- und Gartenbauverein
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Albaching/Uttenheim – Der 
Vereinsausflug der Albachinger 
Schützen vom 22. bis 24. Septem-
ber führte ins Tauferer Ahrnthal 
nach Südtirol.
Mit dem Busunternehmen Un-
terhaslberger machten sich 39 
Teilnehmer zwischen drei und 
sechzig Jahren auf den Weg, um 
ein interessantes und erholsames 
Wochenende zu verbringen.
Nach der Ankunft am Freitag im 
Hotel Anewandter in Uttenheim 
und einem 5-Gänge-Abendmenü 
ließen die Schützen den Abend 
gemütlich ausklingen.
Gestärkt von einem reichhal-
tigen Frühstücksbuffet ging es 
am Samstagvormittag los zu den 
Reinbach-Wasserfällen in die 
Nähe von Sand in Taufers. Die 
drei bis zu 40 Meter hohen Was-
serfälle zählen zu den schönsten 
Südtirols und boten auf der klei-
nen Wanderung in und entlang 
der Reinbachschlucht ein ein-

drucksvolles Naturschauspiel. An-
schließend wurde in den Toblhof 
eingekehrt.
Das nächste Ziel war die Burg 
Taufers am Ortsrand von Sand in 
Taufers, wo die Vereinsmitglieder 
bei einer Führung einiges über 
diese aus dem 13. Jahrhundert 
stammende Burg erfuhren. 
Am späten Nachmittag konnte 
noch Südtiroler Speck gekauft 
oder in der Badewelt Cascade 
schwimmen gegangen werden, 
bevor ins Hotel zurückgekehrt 
wurde, um dort den Abend in ge-
selliger Runde zu genießen.
Am Sonntag umrundeten die Teil-
nehmer den Pragser Wildsee ent-
lang seines Ufers. Der für seine 
türkise Farbe bekannte Bergsee 
liegt inmitten der Pragser Dolo-
miten und ist bis zu 36 Meter tief.
Erholt und begeistert von den 
vielen schönen Erlebnissen kehr-
ten die Schützen am Abend nach 
Hause zurück.

Hanslmeier

Historische Burg besichtigt
Schützenausflug nach Südtirol

Albaching - Um die bereits jetzt 
leistungsstarke Jugend der Schüt-
zengesellschaft Albaching noch 
weiter zu fördern, wurde für die 
neue Saison ein neues Jugendge-
wehr angeschafft. Zusätzlich zum 
Gewehr wurde außerdem eine 
neue Schießjacke für die Schüt-
zenjugend gekauft. Für die etwas 
Kleineren unter den Jungschützen 
wurde eigens eine Trainingshilfe, 
die anfänglich die Schießhose 

ersetzt und den Rücken schont, 
beschafft.
Ganz herzlich bedankt sich die 
Schützengesellschaft Albaching 
bei der Raiffeisenbank RSA, ohne 
deren Spende diese Anschaffung 
nicht möglich gewesen wäre.
Mit dieser neuen Ausrüstung kann 
die Schützenjugend bestens aus-
gestattet in die neue Schießsaison 
starten!

Hanslmeier / as

Neue Ausrüstung für die Jugend
Spende der RSA Bank für Schützenjugend

Die Albachinger Jungschützen mit neuem Gewehr.

Die Reisegruppe der Schützen in Südtirol.

senken Sie Ihre Heizkosten

spürbar und langfristig

steigern Sie Ihren Komfort durch

bessere Bedienbarkeit

und leichtere P�lege.

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Theater Albaching: Aberglaube, Neid und Liebe
Der Theater- und Musikverein Albaching spielt „Der Dung des Mephisto“

Albaching - Wenn sich der 
schwarze Kater von links an-
schleicht und der Weg unter einer 
Leiter hindurchführt, dann ist der 
Tag schon gelaufen - zumindest 
glauben das die einfachen Leute 
im Stück „Der Dung des Mephis-
to“, das der Theater- und Musik-
verein Albaching im November 
auf die Bühne bringt. 
Es spielt im Jahre 1910 in einem 
kleinen bayerischen Dorf, geprägt 
von Tradition, Religion und Aber-
glaube. Der Mailerbauer (Hans 
Oettl) und der Mesnerbauer (Gün-
ther Haller) liegen wegen des 
Wasserrechts im Streit miteinan-
der. Deshalb sollen auch ihre Kin-
der (Sabine Tröstl und Benjamin 
Moser) nicht heiraten dürfen. 
Der Sturkopf der Väter ist dabei 
genauso groß wie ihre Habgier 
- keine Chance also für die Lie-
benden. Doch da kommt den jun-
gen Leuten der Zufall zur Hilfe: 
Much, Heilkundiger, Hochzeits-

Der Wirt (Hans-Jürgen Bogarosch) ist gesundheitlich ange-
schlagen und bekommt Ratschläge von Kurpfuscher Much 
(Bernhard Seidinger).            Foto: Bärbel Pfi tzmaier

lader und „Schriftgelehrter“ des 
Dorfs in einer Person (Bernhard 
Seidinger) hat genug von den 
Streitereien. Der Besuch von sei-
nem Schulfreund Anderl (Dirk 
Huber) kommt ihm da gerade 
recht. 
Anderl hat als Unterhaltungs-
künstler „André Diabolo“ in den 
deutschen Großstädten Karriere 
gemacht und kann - wie die we-
nigsten in dem kleinen Ort - über 
den Tellerrand schauen. Er und 
Much schmieden einen Plan. Sie 
wollen das konservative, welt-
fremde Dörfchen aufmischen und 
Liebesglück und Frieden stiften. 
Ein heftiges Hagelunwetter und 
der fest in den Gehirnen veran-
kerte Aberglaube tun ihr Übriges. 
Ein äußerst kurzweiliges Stück 
mit viel Charme, Witz und pas-
sender Musik.
In den weiteren Rollen sind zu 
sehen: Angela Sanftl, Brigitte 
Voglsammer, Hans-Jürgen Bog-

arosch, Barbara Pfi tzmaier, Lisa 
Liebmann, Stefan Fleidl. Musi-
kalisch umrahmt wird das Stück 
von August Wimmer, Peter Pfi tz-
maier, Franz Schneider und Pau-
la und Ronja Langer. Die Regie 
übernimmt Herbert Binsteiner.
„Der Dung des Mephisto“ feiert 
am Freitag, 17. November 2017, 
um 20 Uhr im Albachinger Bür-
gersaal Premiere. Die weiteren 
Termine sind am 18. und 19. 
November, sowie an den drei 
Wochenendtagen vom 24. bis 26. 
November. Beginn ist freitags und 
samstags um 20 Uhr, sonntags um 
18 Uhr. Einlass jeweils eine Stun-
de vorher. In der Pause und vor 

und nach der Aufführung ist für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
Karten gibt es für 8 Euro (6 
Euro ermäßigt) ab Donnerstag, 
2. November, bei der Raiffeisen-
bank RSA in Albaching (Tel.: 
08076/256). 

Magdalena Pfi tzmaier

Theater in Albaching
Fr. 17. November 20
Sa. 18. November 20
So. 19. November 18
Fr. 24. November 20
Sa. 25. November 20
So. 26. November 18

Der Winter 
kommt!
Marken-Winterreifen

Stahl- und Alufelgen

Winterkompletträder

Radwechsel

Radwäsche

Reifeneinlagerung

Elektronisches Wuchten/
Laser-Achsvermessung

19,00 EUR pro Satz

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Radwechsel-Samstage
28.10. und 11.11.
jeweils von 9–14 Uhr

Nächste Hauptuntersuchungen:
12.10./26.10./09.11./23.11.
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Ein „maximal megamäßiger” 
Miniurlaub in Oberaudorf

Trotz Regen, Wind und Sturm,
fuhrn wir nach Oberaudorf mit allen Mädls und Buam.

Dort fingen wir gleich an mit dem Programm,
nach den Regeln kam dann das Baden dran.

Mit'm Pfarrer ham wir genossen unser Essen,
und anschließend im Thema unsere Kreativität gemessen.

Aus war die Nacht noch lange nicht,
erst um fünf Uhr morgens ging aus das Licht.

Früh gings dann los am nächsten Tag,
weil eine aufregende Spielekette vor uns lag.

Egal, ob malen, schmecken oder singen,
jeder gab alles, um den Sieg ins Team zu bringen.
Während den Gruppenspielen wurde viel gelacht,

bei der Meditation auch viel nachgedacht. 
Bei jeder Gelegenheit sprangen wir in den Lügsteinsee, 

ob mit oder ohne Gwand – es war immer schee. 
Laute Aufweck-Musik gleich am Morgen, 

das bereitete dem ein oder anderen Kummer und Sorgen.
Obwohl es anfangs schwierig war, 
waren dann zum Thema alle da.

Über das Thema „So schön anders“ wurde diskutiert, 
und verschiedene Steine kunterbunt verziert. Man könnte meinen 40 Liter Milch sind doch viel zu viel, 

doch für die Minis ist Kaaba-Hoibe trinken ein Kinderspiel.
Der Bunte Abend kam dann schneller als gedacht, 
so haben sich alle Gruppen an die Arbeit gemacht. 

Der Kommissar, ein Wirt, der Wonga-Schnauz und auch Kühe, 
wie ihr seht – die Minis gaben sich richtig viel Mühe.

Am Ende lohnte sich der Fleiß, 
denn jede Gruppe gewann einen Oscar-Preis. 

Die Aftershowparty mit Tanz und Musik war dann des Beste, 
Justin Bieber, Miley Cyrus, die Därmels und 

Cro kamen als prominente Gäste. 
Die Pokale wurden dann gestohlen, 

mit Rätseln und Schminken musste man sie wieder holen.
Mit wenig Schlaf begann der letzte Tag, 

es hat sich dann gezeigt, wer wirklich putzen mag.
Jeder schnappte sich den Besen, Schaufel oder einen Mopp, 

das Aufräumen ging fix und war wirklich TOP!!
Bei Fragen wie: „Wo soll denn der Kehrdreck hin?“,

gabs als Antwort: „Überleg doch mal, 
                            macht nicht die Mülltonne Sinn?!“

Nach Feedback und Schüttellied war der Miniurlaub aus, 
und jeder fuhr müde aber glücklich wieder zurück nach Haus. 

Bereut ham wir alle wirklich nix - d'Knochen blieben heil, 
am Ende kann man sagen: „DES IS GEIL!“ 

LG, die Minileiter Eva, Lisi, Theri, Maria und Eli
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Spielwaren- und Wintermarkt
Eltern-Kind-Gruppe im Bürgersaal

Albaching (bp) - Die Eltern-
Kind-Gruppen Albaching veran-
stalten im Bürgersaal im Kinder-
haus einen Markt für Spielwaren 
aller Art und für Winterartikel. 
Am Freitag, 13. Oktober, können 
dort von 17 Uhr bis 20 Uhr nur 
sehr gut erhaltene, saubere Spiel-
waren, modische Winterbeklei-

dung bis Größe 152, Schuhe bis 
Größe 40, Fahrräder, Kindersitze, 
Kinderwägen abgegeben werden. 
Der Verkauf ist am Samstag, 14. 
Oktober von 10 Uhr bis 13 Uhr. 
Listen hierfür liegen bei der RSA-
Bank und bei Edeka Daumoser in 
Albaching auf. Weitere Infos un-
ter 08076/8242 oder 08076/7331.

Das diesjährige Frauenfrüh-
stück findet am Samstag, 11. No-
vember im Gemeindehaus statt.

Zu einem kfd-Begegnungstag am 
18. November in Ebersberg lädt 
die Frauengemeinschaft ein. Die 
ganztägige Veranstaltung bietet 
ein interessantes Programm mit 
Referaten, Diskussionen und ver-
schiedenen Arbeitsgruppen.
Die Flyer mit dem Anmeldefor-
mular sind  der Zeitschrift „Frau 
und Mutter“ beigefügt. Weitere 
Formulare liegen im Glockenhaus 
auf. Anmeldeschluss ist 16. Okto-
ber. Wer eine Mitfahrgelegenheit 
bietet oder sucht, meldet sich bitte 
bei Ingrid Schreyer, Tel. 8102.

Frauen

Albaching (ck) - Aufgrund des 
umfangreichen Aufgabengebietes 
ist es für die Pfarrgruppe Alba-
ching selbstverständlich und ein 
dringendes Bedürfnis, den Bun-
desverband mit seinen 500.000 
Mitgl iedern zu unterstützen 
(www.kfd.de). Deshalb entscheidet 
sich die Pfarrgruppe Albaching 
weiterhin für eine Mitgliedschaft 
in diesem Verband.
Der Bundesverband war und ist 
beteiligt an der Verwirklichung 
zahlreicher Themen, wie gleicher 
Lohn für Frauen und Männer bei 
gleicher Qualifikation (equal pay), 
bessere Anerkennung von Erzie-
hungszeiten (Mütterrente) und 

Pflegezeiten für pflegende Ange-
hörige in der Rente, erhöhte An-
rechnung der Rentenanwartschaft 
für Mütter, deren Kinder vor 1992 
geboren wurden und Schutz von 
Frauen vor Gewalt (Frauenhäu-
ser) sowie für fair gehandelte Pro-
dukte (fair trade Kaffee, Blumen, 
Spielzeug). 
Außerdem setzt sich der Bundes-
verband ein für ein würdiges Le-
ben bis zuletzt (Palliativmedizin 
und Hospitz) und den Schutz des 
ungeborenen Lebens. Er spricht 
sich insbesondere gegen das Klo-
nen und die Forschung an embry-
onalen Stammzellen aus.
Die Arbeit in der Ortsgruppe wird 

auf vielfältige Weise unterstützt 
in Form von Referenten, Arbeits- 
und Informationsmaterial sowie 
Anregungen zur Gestaltung des 
Jahresablaufs. Es besteht ein reger 
Kontakt und Erfahrungsaustausch 
mit den umliegenden Pfarrgrup-
pen.
Da jedoch einige Pfarrgruppen 
unter anderem auch aus dem 
Dekanat Wasserburg ausgetreten 
sind, bieten wir jeder Frau, die  
sich mit den Zielen der kfd  iden-
tifizieren kann, die Mitgliedschaft 
in der Pfarrgruppe Albaching an. 
Nähere Auskunft und Informati-
on erteilt die Vorsitzende Ingrid 
Schreyer (08076/8102).

kfd entscheidet für Verbleib in Bundesverband
Umliegende Gruppierungen sind bereits ausgetreten - „Mia bleim dabei”

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Albaching - Seit September sind 
wieder viele neue Gesichter im 
Kinderhaus angekommen und ha-
ben bereits ihre ersten Tage in der 
Krippe, dem Kindergarten oder 
dem Hort verbracht. Die Kinder 
haben erste Kontakte geknüpft 
und ihre Gruppe, sowie die Erzie-
her kennengelernt. Das Kinder-
haus-Team möchte hiermit noch-
mal alle Willkommen heißen und 
freut sich auf das bevorstehende 
Kinderhaus-Jahr, welches wieder 
viele schöne Aktionen, Ausflüge 

und Feste mit sich bringen wird.
Im Oktober findet auch schon das 
Erntedankfest statt. Dazu werden 
sich alle Gruppen den Gabentisch 
in der Kirche anschauen und mit 
den Kindern die Bedeutung des 
Festes besprechen. Im Kinderhaus 
finden dann auch unterschiedli-
che Angebote zum Thema statt, 
bei denen die Kinder teilnehmen 
können. Zudem wird es eine Ern-
tedank-Andacht geben.
Im November ist es dann soweit 
und St. Martin steht vor der Tür. 
Dieser besucht uns am 13. No-
vember! Dazu möchten wir Euch 
alle gerne einladen und freuen 
uns auf Euer Kommen.

Das Kinderhaus 
Schatzkiste-Team

Ins neue Jahr gestartet
Erntedank und St. Martin stehen an

Aus der Sitzung des Pfarrgemein-
derates vom 5. September gibt es 
wieder einige Informationen.

Kirchenverwaltung

Die Kirchenverwaltung tagte 
nicht seit der letzten Pfarrgemein-
deratssitzung, daher gab es nur 
die Fertigstellung der Sanierung 
der Friedhofsmauer zu berichten.

18er Fest

Michael Kafka berichtete vom 
18er Fest Anfang August. Leider 
waren nur einige wenige Jugend-
liche der Einladung gefolgt. Die 
Anwesenden, überwiegend aus 
Albaching waren jedoch begeis-
tert.

Pfarrgartenfest

Das Pfarrgartenfest war auch in 
finanzieller Hinsicht ein Erfolg. 
Rund 1200 Euro wurden ein-
genommen, davon erhielten die 
Bücherei und die Ministranten je-
weils 300 Euro, weitere 300 Euro 
sind für die Restaurierung der 
Mutter-Anna-Fahne gedacht und 

der Rest von gut 300 Euro wird 
für weitere Ausgaben über das 
Jahr benötigt.

Dekanatsratsversammlung

Am 25. Oktober findet in Alba-
ching die Dekanatsratsversamm-
lung statt.

Wahl des Pfarrgemeinderats

Nächstes Jahr, am 25. Februar 
finden wieder die Wahlen zum 
Pfarrgemeinderat statt. Es sollen 
mindestens sechs Pfarrgemein-
deräte gewählt werden. Für Vor-
schläge ist eine Box im Glocken-
haus aufgestellt, gewählt werden 
kann jeder Katholik ab 16 Jahren. 
Wählen nächstes Jahr darf jeder, 
der 14 Jahre alt ist. Das Motto 
lautet: Du bist Christ, mach was 
daraus.

Nächste Sitzung

Die nächste Sitzung des Pfarrge-
meinderats findet am Dienstag, 
10. Oktober um 19:45 Uhr im 
Pfarrhaus statt.    (fm)

Am Freitag, 20. Oktober um 20 
Uhr findet das übliche Cursillo-
Treffen bei Familie Charly Miller 
in Oberhub statt . Jeder, der ger-
ne kommen möchte, ist herzlich 
Willkommen und eingeladen.

Vom Donnerstag Abends 9. No-
vember bis 12. November ist der 
nächste Cursillo-Glaubenskurs 
im Kloster Inzell. Herzliche Ein-
ladung.

Meldungen aus dem Pfarrgemeinderat
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Faszinierend..
Nb-Magazin
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Preisschafkopf und Schafkopfmarathon
SC 66 Rechtmehring lädt alle Begeisterte ein

Rechtmehring  -  Der SC66 
Rechtmehring lädt alle Schaf-
kopfbegeisterten zu seinem ersten 
Preisschafkopf ins Sportheim 
nach Rechtmehring ein. Die Ver-
anstaltung findet am 10. Novem-
ber statt, das Turnier beginnt um 
19.30 Uhr. 
Es gibt einige Besonderheiten und 
Schmankerl bei diesem Turnier: 
Anders als traditionell gewohnt 
dürfen die Teilnehmer selbst ihre 
Vierer-Tische zusammenstellen. 
Dazu wäre es sinnvoll, sich bereits 
frühzeitig ab 18 Uhr im Sport-
heim einzufinden, um sich seine 
Spielpartner auszusuchen. Wer be-
reits vorab seine Runde weiß, darf 
sich auch gerne frühzeitig zum 
Turnier anmelden (m.bernhard@
sc66rechtmehring.de). 
Hintergrund dieser Gestaltung ist, 
dass sich somit auch „Schafkopf-
Neulinge“ zusammentun können 
und nicht befürchten müssen, sich 
mit alteingesessenen „Schafkopf-
profis“ messen zu müssen. Nach 
den 60 Spielen wird es dann für 
jeden Tisch attraktive Tischprei-
se geben. Die 3 Gesamtbesten 
des Turniers erhalten noch zu-
sätzlich hochwertige Preise. Und 
noch eine Besonderheit wird es 
im Anschluss an das Turnier 
geben: unter allen teilnehmen-
den Mitspielern wird noch der 
„Schafkopfmarathonsieger“ ge-
kürt werden. Dabei dürfen im An-
schluss an das Turnier nochmals 

die Tische neu besetzt werden, 
wobei nur Turniermitspieler teil-
nahmeberechtigt sind. Der Tisch, 
der dann am längsten spielt, wird 

mit einem sehr hochwertigen Son-
derpreis prämiert. Nicht zuletzt 
deshalb findet das Turnier bereits 
am Freitag statt! Für das leibliche 
Wohl ist rund um die Uhr bestens 
gesorgt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt zehn Euro pro Person. Der 
SC66 Rechtmehring freut sich auf 
zahlreiches Erscheinen und würde 
sich sehr über Voranmeldungen 
freuen.

Verzierkurs
für Torten

Rechtmehring - Ein Tortenver-
zierkurs der Landfrauen Recht-
mehring und Schleefeld findet am 
Mittwoch, 18. Oktober um 19 Uhr 
im Pfarrheim Rechtmehring statt.
Rosi Sigl zeigt den Teilnehmern 
sechs verschiedene Tortenver-
zierungen mit Creme und Sahne, 
eine Anlasstorte sowie Fondant-
überzug.
Anschließend dürfen diese bei 
Kaffee gekostet werden. Die 
restlichen Torten werden verteilt - 
bitte passendes Behältnis mitbrin-
gen. Die Teilnehmerzahl ist auf 
20-30 Personen begrenzt.
Kosten etwa 8-10 Euro je nach 
Teilnehmerzahl. Bitte um An-
meldung bei Gerti Gerlmaier, Tel. 
08076 / 887 98 44

Praxis 
für 
Kurse
Mo 14.30 – 15.30 Mix f.  65+
Di   19.00 – 20.00 Pilates Flow
Mi 19.00 – 20.00 Qi Gong danach
bis 20.30 meditative Phantasiereise
Klassische Homöopathie 
Bachblütentherapie 
Edelsteinenergiemassage 
für Rücken, Schulter, Hüfte 
Infos AB 08072/372068 
Heilpraktikerin, Groupfitness Instructor  
Katrin Hangl, Reit 1, Rechtmehring 
www.katrinhangl.jimdo.com 

Kostenlos 
schnuppern

Rechtmehring - Um fit den 
Herbst zu starten, dürfen neue 
Teilnehmer bei allen Kursen von 
Heilpraktikerin Katrin Hangl eine 
Stunde kostenlos schnuppern.

Lohnunternehmen Stadler GbR

Gülleausbringung –
bodenschonend mit 
modernster Technik

Kontakt:
Josef Stadler
0173/3915968
www.lohnunternehmen-stadler.de
info@lohnunternehmen-stadler.de

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Schatzsuche
im Wald

Rechtmehring - Ein Schatzfund 
in einem geheimnisvollen Wald-
stück war die Belohnung. Die 
Kinder aus Rechtmehring und 
Schleefeld waren ganz in Ihrem 
Element als sie an elf Stationen 
knifflige Aufgaben erfüllen muss-
ten um dadurch an elf Puzzletei-
le zu gelangen, die das Bild des 
Fundortes ergaben.
Nach der Anstrengung ging es mit 
dem gefundenem Schatz zurück 
zum Hof der Familie Bierwirth, 
wo sich die Kinder mit verschie-
denen selbst zubereiteten Milch-
shakes und Kuchen stärkten.
Abschließend wurden noch die 
Kamerunschafe, Wachteln und 
Häschen vom benachbarten Ba-
reutherhof bewundert, gestreichelt 
und gefüttert.

Lisa Bierwirth
Die Kinder waren begeistert 
von der „Schatzsuche”. 

Trainingsbälle spendiert
Rechtmehring - Der SC66 Rechtmehring bedankt sich ganz 
herzlich bei der Firma Oettl Kfz- und Landtechnik GmbH & 
Co.KG aus Albaching für eine großzügige Ballspende. Mitin-
haberin Karin Linner-Oettl (3. von rechts) übergab vor weni-
gen Wochen insgesamt 20 neue Trainingsbälle an das Team. 
Vorstand Anton Hanslmaier (1. von rechts), der sportliche 
Leiter Stefan Meidert (2. von rechts) und die gesamte Mann-
schaft möchten sich an dieser Stelle ganz herzlich für die 
Spende bedanken und hoffen, dass man mit Hilfe der neuen 
Bälle weiterhin kräftig auf Punktejagd in der Kreisklasse 2 ge-
hen kann.    Text/Foto: Stefan Meidert

Rechtmehring - Die Jugend-Vol-
leyballer des SCR starteten wie 
jedes Jahr mit einer Übernachtung 
am Beachplatz in die Sommerfe-
rien. 24 Kinder und Jugendliche 
hielten vier Trainerinnen und 
Trainer bis in die frühen Morgen-
stunden wach, beziehungsweise 
gingen gar nicht ins Bett. Dieses 
Mal konnten alle Spiele ohne Re-
genunterbrechung durchgeführt 
werden, was wir alle gar nicht 
gewöhnt sind. 
Eine Woche später fand die 
Beach-Party der Abteilung statt. 
Liebevoll dekoriert wurde das 
ganze Gelände um den Beach-
platz und die Rockaholics spielten 
unplugged am Lagerfeuer. Gerade 
als es so richtig gemütlich wurde, 
kam gegen 22 Uhr ein großes Un-
wetter. Die nächste halbe Stunde 
verbrachten Gäste und Volleybal-
ler mit Zelt fest halten. Wir ließen 

uns davon aber nicht abbringen 
und spielten nach dem Gewitter 
noch bis 3 Uhr morgens Volley-
ball im Sand.
Auch beteiligten wir uns dieses 
Jahr wieder am Ferienprogramm 
der Gemeinde Rechtmehring. 15 
Kinder hatten sich angemeldet und 
schnupperten begeistert in unsere 
Sportart hinein. Viele davon wer-
den wir im Anfängertraining nach 
den Sommerferien wieder sehen. 
Darauf freuen wir uns sehr.
Seit dem 12. September finden 
unsere Trainings wieder in der 
Halle statt. Die U18 /U20 weiblich 
bereitet sich auf die neue Liga-
Saison vor. Im Oktober starten 
die ersten Spiele. Unsere Heim-
spieltage sind am 29. Oktober und 
26. November, Zuschauer sind 
herzlich Willkommen!

Petra Wenhardt

Nachts am Volleyballplatz
Übernachtung - Party - Schnuppertraining

Volleyballtraining in der Halle
Rechtmehring - Das Training 
für Kinder und Jugendliche ab 10 
Jahren findet dienstags von 17:30 
Uhr bis 18:30 Uhr in der Schul-
turnhalle statt.
Das Training für alle fortgeschrit-
tenen Jugendlichen findet im An-
schluss von 18:30 Uhr bis 20 Uhr 
statt.
Die Erwachsenen trainieren eben-

falls immer dienstags von 20 Uhr 
bis 22 Uhr. Ansprechpartner ist 
Peter Vorderwestner oder Pe-
tra Wenhardt (per WhatsApp: 
0173/8184852). Weitere Informa-
tionen finden Interessierte unter 
www.sc66rechtmehring.de.
Alle Interessierten jeden Alters 
sind herzlich willkommen.

Petra Wenhardt / mb

Tel.: +49 (0) 86 24 - 87 95 634
Mobil: +49 (0) 170 - 61 40 023

Kellerstr. 6b • 83119 Obing
www.kew-deutz.de

Ich suche für vorgemerkte Kunden:

Häuser • Eigentumswohnungen • Grundstücke

Für Eigentümer 

kostenlos!
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Rechtmehring (vs) - Mit dem 
neuen Ausbildungsjahr begann 
bei der Raiffeisenbank RSA am 
01. September 2017 für zwei jun-
ge, motivierte Menschen die Be-
rufsausbildung zur Bankkauffrau. 
„Ausbildung bedeutet Zukunfts-
sicherung für junge Leute, aber 
auch für unser Unternehmen. Wir 
bieten unseren neuen Mitarbeitern 

Vorstand Dir. Thomas Rinberger, Ausbildungsleiter Pedro Birk, 
Johanna Brandmaier, Veronika Lipp und Vorstand Dir. Johann 
Posch

eine hochwertige Ausbildung, 
die ihnen viele Karrierechancen 
ermöglicht“, so Dir. Rinberger. 
Insgesamt bildet die Bank gerade 
sieben junge Menschen zu Bank-
kaufleuten aus.
Die Raiffeisenbank RSA wünscht 
Johanna Brandmaier und Veroni-
ka Lipp einen erfolgreichen Ver-
lauf ihrer Ausbildungszeit. 

Start in das Berufsleben
Raiffeisenbank wünscht viel Erfolg

Pasta und Nudeln - Handgemacht
„Landfrauen ganz italienisch”

Rechtmehring - Einen interes-
santen Tag verbrachten die Land-
frauen aus Rechtmehring und 
Schleefeld bei der Manufaktur für 
feine Pasta - Pasta fino - in Zill-
ham bei Schonstett.
Während dem Verzehr von sehr 
leckeren Kostproben, erhielten 
die Damen einen Einblick zur 
Entstehung der Firma und der 
beeindruckenden Herstellung, der 
noch mit viel Handarbeit gefertig-

ten Nudeln. Bei der Produktion 
wird sehr auf Regionalität und 
Saisonalität geachtet.
Nach dem Mittagessen, frisch 
vom Chef zubereitet, gönnte sich 
der Großteil der Damen noch 
einen Einkehrschwung im Cafe 
Modest, wo sie den lustigen und 
informativen Tag ausklingen lie-
ßen. 

Lisa Bierwirth

Bildungsportal Inn-Salzach
Per Mausklick zum passenden Bildungsangebot

Rechmtehring / Landkreis 
-  „Wo kann ich mein Business-
Englisch aufbessern? Wo gibt es 
den passenden Computerkurs in 
meiner Nähe?“ – Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen fin-
den Sie einfach per Mausklick auf 
dem Bildungsportal Inn-Salzach. 
Unter  www.bi ldungspor ta l-
innsalzach.de erhält man einen 
Überblick über aktuelle, lokale 
Bildungs- und Weiterbildungsan-
gebote, regionale Bildungsanbie-
tern und Kontaktdaten sowie An-
laufstellen und Ansprechpartner 
rund um das Thema Bildung.
Das  Bildungsportal geht auf eine 
gemeinsame Initiative der beiden 
Landkreise Altötting und Mühl-
dorf zurück, die sich zusammen 
geschlossen haben mit dem Ziel, 
den Bürgerinnen und Bürgern der 
beiden Landkreise ein umfassen-
des Fort- und Weiterbildungsan-
gebot anzubieten.
Anbieter aus der Region, die sich 
noch nicht registriert haben, kön-
nen sich bei Christina Heimhilger, 
Landratsamt Altötting, unter Tel: 
08671/ 502-165 oder Elisabeth 
Huber, Landratsamt Mühldorf a. 
Inn, unter Tel: 08631/ 699-504, 

informieren.
Praktikum, Job, Lehrstelle? - Aus-
bildungsverzeichnis des Landkrei-
ses Mühldorf a. Inn
Darüber hinaus gibt es im Land-
kreis Mühldorf a. Inn ein On-
line-Ausbildungsverzeichnis. Es 
wurde von der Stabstelle „Lernen 
vor Ort” am Landratsamt in Zu-
sammenarbeit mit dem Schulamt 
entwickelt. In dieser Datenbank 
befinden sich Angaben zu Ausbil-
dungsplätzen, Praktikumsstellen 
und Ferienjobs der Betriebe im 
Landkreis Mühldorf a. Inn:
ausbildungsverzeichnis.lra-mue.
de.  
Im Online-Ausbildungsverzeich-
nis kann man nach verschiedenen 
Berufsfeldern, dem Namen des 
Ausbildungsplatzes, nach dem 
Schulabschluss, der Gemeinde 
oder Firma suchen. So können 
Jugendliche beispielsweise direkt 
nach einem Ferienjob in ihrer Ge-
meinde oder nach einem bestimm-
ten Ausbildungsplatz suchen.  

Karin Huber
Pressestelle

Landkreis Mühldorf a. Inn

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14

Mobil 0170 - 594 11 50
Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

sebastianheinrich@mail.de

Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

www.klaerofix.de

Die Vorteile:

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de
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Landvolk

Am Kirchweihsonntag 15. Ok-
tober lädt die KLB Jung und Alt 
ganz herzlich zum lustigen Kirta 
Hutschn ein. Ab 13.30 Uhr kann 
bei Fam. Empl in Altrosenberg 
ausgiebig gehutscht, auf der 
Hüpfburg gesprungen und bei 
Kaffee und Kirtanudeln ausgiebig 
geratscht werden. Die Vorstand-
schaft freut sich auf viele Gäste.

Vergelt’s Gott für 43 Jahre Schützenwirtsleute
Resi und Sepp Schmid unterstützten die Schützen über vier Jahrzehnte

Erster Schützenmeister Fredy Vital dankte Resi und Sepp Schmid, die viele Jahre lang die Kü-
chentheke betreuten.         Foto: Anita Fischer

Rechtmehring - Die Bewirtung 
von Resi und Sepp Schmid ging 
nach 43 Jahren mit einem Ab-
schiedsfest im Vereinsheim zu 
Ende. Die Wirtsleute feierten zu-
sammen mit geladenen Gästen aus 
jahrelanger Zusammenarbeit, den 
Brauereien Forsting und Unertl, 
sowie der Firma Wimmer und den 
Vereinsmitgliedern.
Resi Schmid erzählte in einer 
rührenden Rede wie sie zu der 
Aufgabe gekommen sind und von 
den Höhen und Tiefen aus dieser 
Zeit:
Im Jahr 1973 richtete man im neu-
en Schützenheim eine Küchenthe-
ke ein, die vom dazugehörigen 
Kirchenwirt mitbewirtschaftet 

wurde. Aufgrund der langen Wege 
gestaltete sich die Bewirtung im 
ersten Jahr schwierig. Der damali-
ge Vorstand Hans Tröstl ging auf 
Resi und Sepp Schmid zu und sie 
erklärten sich dazu bereit.
Besonders erwähnte sie die teils 
langen Nächte verschiedener 
Vereinsfeiern und die tatkräftige 
Unterstützung einiger Vereinsmit-
glieder bei ihrer Tätigkeit.
Außerdem gedachte sie in einem 
rührenden Moment an verstorbene 
Mitglieder, die sie in den vergan-
gen Jahrzehnten begleiteten.
Christian Huber deckte in einer 
stimmungsvollen Aufzählung 
auf, welche Rekorde in dieser Zeit 

aufgestellt wurden. So würde zum 
Beispiel der Stapel aller verkauf-
ten Wurstsemmeln das mit 828 m
höchste Gebäude der Welt, den 
Burj Khalifa in Dubai um zwei 
Meter überragen.
Weiterhin bedankte sich Alois 
Unertl für die außerordentlich 
gute und lange Zusammenarbeit.
Die Korbinianschützen Recht-
mehring sagen „Vergelt!s Gott“ 
und freuen sich, nach 43 Jahren 
in der kommenden Saison Resi 
und Sepp Schmid als Gäste am 
Stammtisch begrüßen zu dürfen.

Markus Schwab

Die Gemeinde möchte in einer 
der Folgesitzungen Schüler und 
Auszubildende für hervorragen-
de Leistungen ehren. Aus diesem 
Grund wird gebeten, die Schü-
ler im Bürgerbüro Rechtmeh-
ring bekannt zu geben. Tel. Nr. 
08076/499, E-Mail markus.bau-
er@vg-maitenbeth.bayern.de

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79

Gemeinde
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Basteln mit Mausefallen beim 
Obst- und Gartenbauverein

Maitenbeth (ri) - Basteln mit Mausefallen war im Mai-
tenbether Ferienprogramm des Obst- und Garten-
bauvereins im Werkraum der Schule angesagt. Rich-
tig stolz und zufrieden präsentieren die Kinder ihre 
gerade erst gebastelten Notizzettelhalter  aus Mausefallen.  

Mit dem Fahrrad unterwegs 
von Passau in die Wachau

Maitenbeth  (r i)  -  Die Idee 
stammte von Hans Faltermaier. Er 
ist vor fast exakt 25 Jahren schon 
mal mit dem Fahrrad von Passau 
bis kurz vor die Tore von Wien in 
die Wachau gefahren und wollte 
damit eine Art Jubiläumsfahrt 
machen.
Lorenz Richterstetter, Anton Wie-
rer und Michael Steinbach haben 
dann spontan ihre Teilnahme 
zugesagt. Von Passau ging es auf 
dem Sattel über Engelhartszell, 
Schlögen, Aschach an der Donau, 
Ottensheim, Linz, Mauthausen, 
Grein, Ybbs, Spitz und Dürnstein  
nach Krems und von dort zurück 
nach Melk, von wo man mit dem 
Zug wieder die Rückreise nach 
Passau antrat. 
Insgesamt radelte  man dabei 
fast 300 km. Vier Übernachtun-
gen (Ottensheim, Grein, Spitz, 
Melk), drei Donauüberquerungen 
mit der Fähre (Schlögen, Grein, 
Ybbs-Persenbeug) und fünf 
Donauüberquerungen mit dem 
Fahrrad  (Passau, 2 x Linz, Ybbs-
Persenbeug, Krems) standen auf 

dem Programm. Sowohl während 
der Fahrt, als auch bei den diver-
sen Einkehrschwüngen zwischen-
durch oder den Übernachtungen 
und harmonischen Abenden war 
die Stimmung prächtig. 
Das Wetter hat natürlich auch sei-
nen Teil dazu beigetragen, denn 
abgesehen von ein paar Stunden 
Regen während  einer Pause am 
ersten Tag herrschte tolles Spät-
sommerwetter. Mit dem schweiß-
treibenden Aufstieg zu Maria Ta-
ferl kam dann auch der alpine Teil 
bei dieser Tour nicht zu kurz.
Hans Faltermaier hat die Tour 
perfekt vorbereitet, koordiniert  
und organisiert und Anton Wierer 
übernahm die Navigation auf der 
Strecke, sodass alle immer ohne 
Stress zur rechten Zeit am rechten 
Ort waren.
Es wurde natürlich nicht nur gera-
delt, sondern auch viel angeschaut 
und die Natur so richtig genossen. 
Alle waren sich zum Schluss ei-
nig, dass es nächstes Jahr eine 
Wiederholung an anderer Stelle 
geben wird.

Die Gewinner (hinten v.l.) Thomas Loiberstetter, Siegfried Wil-
helm, Holger Triesch, Robert Lipp, Fritz Beranek, Josef Bauer, 
Rupert Mayerhofer, Andreas Wiedermann (vorne) Zeno Hainzl, 
Albert Wimmer, Martin Engl, Thomas Heidinger, Eyad Hussin

AH gewinnt Unertl Cup
Sieg gelang am vorletzten Spieltag

Maitenbeth (ri) - Mit dem erst-
maligen Gewinn des Unertl-Cups 
konnte die AH-Mannschaft des 
FC Maitenbeth einer ihrer größten 
Erfolge verzeichnen. 
Der Unertl-Cup wird seit 2004 
jährlich ausgetragen, Maitenbeth 
hat bisher an allen 14 Turnieren 
teilgenommen und in diesem Jahr 
ist jetzt der große Wurf gelungen. 
In einem vorgezogenen Endspiel 
auf dem Graf-Moy-Platz in Straß-
meier traf dabei am vorletzten 
Spieltag der heimische FC Mai-
tenbeth auf die punktgleiche SG 
Forsting/Steinhöring. Maitenbeth  
konnte dabei in einer bis zur 
letzten Minute äußerst kampfbe-
tonten, spannenden und dramati-
schen Partie mit 2:1 die Oberhand 
behalten und war damit aufgrund 
des direkten Vergleichs nicht mehr 
von der Spitze zu verdrängen.

Alle Spiele des letzten Spiel-
tags wurden dann erstmals beim 
Unertl Cup an einem Spielort 
ausgetragen. Am Samstag, 23. 
September fanden diese  Begeg-
nungen auf dem Sportgelände des 
ASV Rott am Inn statt. 
Für Maitenbeth war dies allerdings 
nur mehr ein besseres „Schaulau-
fen“. Da der Turniersieg schon 
vorher feststand, tat die dabei mit 
0:2 erlittene, einzige Niederlage 
gegen Peterskirchen nicht mehr  
allzu weh. Vorher gab es nur ein 
einziges Unentschieden gegen 
Rott, alle anderen Partien wur-
den, wenn auch knapp, gewonnen. 
Im Anschluss daran konnte Spiel-
führer Robert Lipp aus den Hän-
den von Alois Unertl jun. unter 
dem tosenden Jubel der gesamten 
Mannschaft den Siegerpokal in 
Empfang nehmen.
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Krumau ist immer eine Reise wert
Schützenverein „Fröhlicher Winkel“ Marsmeier besucht tschechische Kreisstadt

Marsmeier/Krumau (ri) - Schon 
auf der Hinfahrt beim 2-Tagesaus-
flug des Schützenvereins  „Fröh-
licher Winkel“ Marsmeier über 
Simbach und Linz nach Krumau 
in Tschechien herrschte im Bus 
beste Stimmung. 
Beim Zwischenstopp auf der 
Autobahn-Raststätte Ansfelden 
wurde dann das mitgebrachte 
Weißwurstfrühstück verzehrt und 
so gestärkt ging es weiter an den 
Lipno-Stausee, wo bei herrlichem  
Wetter eine etwa zweistündige 
Bootsfahrt auf dem Programm 
stand. Anschließend  fuhr man 
weiter nach Krumau und nach 
dem  Einchecken im Hotel nutzte 
man den Rest des Tages zu einer 
ersten Erkundigung der Altstadt. 

Historische
Altstadt

Die Kreisstadt Krumau hat ca. 
13.000 Einwohner und wird 
jährlich von rund zwei Millionen 
Touristen besucht. Im Gasthof 
Svatlavska trafen sich dann alle 
wieder zum gemeinsamen Abend-
essen. Nicht nur,  dass man dort 

hervorragend essen konnte, auch 
das Lokal mit seinen altertüm-
lichen Gewölben sorgte für eine 
urgemütliche Atmosphäre und 
Stimmung. Nach einer teils mehr, 
teils weniger langen Nacht lernte 
man am nächsten Tag bei einer in-

teressanten Stadtführung Krumau 
näher kennen. 
Die restliche Zeit bis zur Rück-
fahrt stand wieder zur freien 
Verfügung, die zum Bummeln, 
Einkaufen oder auch zur Stärkung 
in einem der vielen, netten Loka-

le genutzt wurde. Ein besonderes 
Highlight war sicherlich ein  an 
diesem Wochenende stattfin-
dendes mittelalterliches Fest mit 
Ritterspielen und historischem 
Markt. Ein Höhepunkt war dabei 
die Aufführung eines rituellen 
Tanzes, dem man zufällig bei-
wohnen konnte. 
Am frühen Nachmittag ging es 
über Passau wieder zurück in 
Richtung Heimat. Im Brauereig-
asthof Hacklberg ließ man dann 
bei bester Bewirtung  einen wirk-
lich gelungenen, hochinteressan-
ten und unterhaltsamen Ausflug 
ausklingen.

Die versammelte Mannschaft der Schützen vom fröhlichen Winkel posiert hier vor der Krumauer 
Altstadt, wo es viel zu Bestaunen und Erleben gab.

Frauen laufen für Frauen
Über 200 Frauen am Start beim 2. Maitenbether Frauenlauf

Maitenbeth (ri) - Trotz leichten 
Regens ließen sich Mädels und 
Frauen jeden Alters, sportlich 
ambitionierte Läuferinnen oder 
Gelegenheitssportlerinnen nicht 
davon abhalten, bei dem von der 
Abteilung Fitness des FC Maiten-
beth ausgerichteten, 2. Maiten-
bether Frauenlauf an den Start zu 
gehen. 
250 hatten sich im Vorfeld an-
gemeldet und 200 standen dann 
auch dicht gedrängt an der Mai-
tenbether Mehrzweckhalle, um 
sich gemeinsam unter den profes-
sionellen Anweisungen von Sabri-
na Follath warm zu machen, ehe 
Abteilungsleiterin Gerti Giesen 
dann den Startschuss gab und es  
auf eine der drei unterschiedlich 
langen Laufstrecken durch den 
Großhaager Forst ging. 

Laufen, walken,
gehen

Die einen machten sich laufend, 
andere walkend, wieder andere 
gehend auf den Weg. Einige  wur-
den von Ihrem Hund begleitet, 
andere schoben den Kinderwa-
gen vor sich her. Manche kamen 
mehr, manche weniger erschöpft 
ins Ziel. Die einen brauchten ein 

bisschen länger, andere waren  
ein bisschen schneller unterwegs, 
aber alle hatten ihren Spaß und 
alle haben unfallfrei, bestens 
gelaunt und auch sichtlich ein 
bisschen stolz das Ziel erreicht. 
Die zum großen Teil gespendeten 
Speisen, Kaffee und Kuchen hat-
ten sich im Anschluss sowohl die 
Läuferinnen, als auch das laut-
stark anfeuernde Publikum und 
die Vielzahl von Helfern  entlang 
der Strecke und im Start- und 
Zielbereich an der  Mehrzweck-
halle wirklich redlich verdient.   
Der Hauptvereins-Vorstand Otto 

von Hören bedankte sich bei al-
len, die  für die tolle Organisation 
und somit zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben.
Ein besonderer Dank gilt hier 
Renate Herbst, die mit Ihrem 
Team hauptverantwortlich war 
für die zeitaufwendige Planung 
und die perfekte, reibungslose 
Abwicklung der Veranstaltung.      
Mit dem Erlös werden wieder an 
Brustkrebs erkrankte Frauen und 
ihre Familien in unserer Region 
unterstützt, die in eine akute Not-
situation geraten sind.

Großer Andrang herrschte beim diesjährigen Frauenlauf in Mai-
tenbeth.
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Nasenbachverein
Albaching e.V.

ja
zum NB-abo

Ich möchte das Nb-Abo zu folgenden Konditionen:

22 Euro für elf Ausgaben
Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)

Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

das Abo bis auf Widerruf verlängern (jährlich)

Telefon:

Mail:

Unterschrift:

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftsmandats

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von demSEPA-Lastschriftsmandat:
Nasenbachverein Albaching auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Nasenbachverein Albaching über den Einzug in dieser
Verfahrensart informieren um mir meine Mandatsreferenz zuweisen.

Kontoinhaber:

IBAN:

Ort, Datum

Kreditinstitut:

BIC:

Unterschrift:

Gläubiger ID: DE52NBV00000461723

Der Einzug der Abo-Gebühren erfolgt jährlich im Dezember. Sollte während eines Jahres ein Abo abgeschlossen werden, so gilt es jeweils
bis zum Jahresende (Dezemberausgabe) und erlischt dann automatisch. Sollten Sie das Abo bis auf Widerruf verlängern, so können Sie
dieses monatlich kündigen.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Günther Müller, Kreuzstr. 1a, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 88 337 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend

IBAN: DE 95 7016 9524 0000 1242 06
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Maitenbeth (ri) - Im Anschluss 
an einen gemeinsamen Gottes-
dienst für die verstorbenen Mit-
glieder fand im Gasthaus Stangl 
die gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins 
„Fröhlicher Winkel“ Marsmeier 
statt. 
Vorstand Georg Fischberger konn-
te dazu auch Bürgermeister Josef 
Kirchmaier und Ehrenmitglied 
Sebastian Walbrunn begrüßen. In 
einer Gedenkminute erinnerte er 
an die beiden im Berichtsjahr ver-
storbenen Mitglieder Karl-Heinz 
Janetzko und Fritz Schmid.
In seinem Jahresbericht führte 
Georg Fischberger auf, dass der 
Verein aktuell 138 Mitglieder 
zählt. Er bedankte sich eingangs 
bei allen Mitgliedern für die Be-
wirtung und das Sauberhalten der 
Schützenräume, insbesondere aber 
bei Bernhard Walbrunn, der die 
ganze Saison über gekocht hat.
Bei den Aktivitäten sind die 
Weihnachtsfeier mit Tombola und 

das Vereinsgrillfest hervorzuhe-
ben, die beide sehr gut besucht 
waren. Weiterhin nahm man an 
den  Christbaumversteigerungen 
der  anderen Maitenbether Schüt-
zenvereine teil,  am Kirchweihfest 
von Alpenblick Maitenbeth, am 
Kesselfleischessen von Waldwin-
kel Brand, am Gründungfest der 
Katholischen Landjugend, am 
Tanz in den Mai in Rechtmehring, 
am Grillfest von Hubertus  Brand-
stätt und man stellte eine Fah-
nenabordnung am Totensonntag. 
Georg Fischberger bedankte sich 
bei  Helmut Lanzl für die perfekte 
Organisation des Vereinsausflugs 
nach Krumau, von dem alle be-
geistert waren und bei allen, die 
in irgendeiner Weise den Verein 
unterstützt haben.

Helmut Lanzl
Ehrenschützenmeister

Helmut Lanzl wurde im ab-
gelaufenen Jahr zum Ehren-

schützenmeister ernannt und 
Sebastian Walbrunn zum Eh-
renmitglied, die Ehrungen dazu 
fanden schon beim Sauessen statt. 
Sportleiter Willi Betzenhauser 
informierte über 20 abgehaltene 
Schießabende. Das Anfangsschie-
ßen gewannen Helmut Lanzl und 
Melanie Jaksch. Die von Georg 
Fischberger und Helmut Lanzl 
gestiftete Schützenscheibe beim 
Endschießen gewann Jan Köbin-
ger. 

Positiver
Kassenstand

Zwei Freundschaftsschießen ge-
gen Alpenblick Maitenbeth und 
die Kirchseeoner Schützen gin-
gen verloren, beim Gemeinde-
pokalschießen in Brand belegte 
man Platz 6. Schützenkönig bei 
der Jugend wurde Niklas Stoi-
ber, bei den Erwachsenen Vitus 
Oberbichler. Beste Schützen 
waren bei der Jugend Gradika 
Enikö, bei den Erwachsenen 
Hans Leitmannstetter und bei 
den Senioren Vitus Oberbichler. 
Kassier Albert Sigl konnte  ein 
positives Ergebnis im Berichts-
zeitraum und  einen erfreulichen 
Kassenstand ausweisen. Die von 
Josef Wierer und Hubert Fischber-
ger durchgeführte Kassenprüfung  
ergab keinerlei Beanstandungen.
Die anschließende Entlastung der 
Vorstandschaft erfolgte einstim-
mig.
Ehe Bürgermeister Josef Kirch-
maier die Funktion des Wahl-
leiters übernahm, bedankte er 
sich nochmal für die tatkräftige 
Unterstützung bei der 700-Jahr-

Die neue Vorstandschaft (von links): Georg Fischberger, Willi Betzenhauser, Hans Leitmannstetter, Claudia Betzenhauser, There-
se Bittner, Sabine Schwimmer, Karl Westner, Birgit Jaksch, Martin Stöckl, Bernhard Walbrunn, Rosemarie Brummer, Jan Köbin-
ger, Gerlinde Fischberger, Albert Sigl

Vorstandschaft mit einigen neuen Gesichtern
Neuwahlen bei „Fröhlicher Winkel Marsmeier” - Georg Fischberger bleibt Vorstand

Feier der Gemeinde und hob die 
gesellschaftliche und sportliche  
Bedeutung des Vereins innerhalb 
der Gemeinde hervor.
Bei den Neuwahlen stellten sich 
der erste Kassier Albert Sigl 
sowie die Beisitzer Rosmarie 
Brummer und Gerlinde Fisch-
berger nicht mehr zur Verfügung. 
Die Wahl brachte folgendes Er-
gebnis: 
1. Vorstand Georg Fischberger,
2. Vorstand Bernhard Walbrunn, 
1. Kassier Thomas Posch, 2. Kas-
sier Hans Leitmannstetter,
1. Schriftführer Therese Bittner, 
2. Schriftführer Sabine Schwim-
mer, 
1. Jugendleiter Karl Westner, 
2. Jugendleiter Ludwig Strasser, 
1. Sportleiter Willi Betzenhauser, 
2. Sportleiter Martin Stöckl, 
Beisitzer Birgit Jaksch, Claudia 
Betzenhauser und Jan Köbinger, 
Waffenwart Edi Wimmer,
Kassenprüfer Josef Wierer und 
Hubert Fischberger.

Unklare Zukunft
des Vereins

Auf eine Anfrage von Vitus 
Oberbichler über die Zukunft des 
Schützenheims und damit auch 
die Zukunft des Vereins konnte 
Georg Fischberger nur mittei-
len, dass derzeit keiner genau 
sagen kann, wie es weitergeht. 
Zum Abschluss der Jahreshaupt-
versammlung gab Georg Fisch-
berger  noch zwei Termine be-
kannt: 14. Oktober Helferessen 
in Brandstätt und 2. Dezember 
Weihnachtsfeier.
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
- nach telefonischer Vereinbarung

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  17:00 - 19:00 Uhr
 (außer Schulferien)
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9:15 - 10:30 Uhr

Wertstoffhof (Sommerzeit): 
Do:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 13:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Di:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:             19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  18:00 - 19:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do, Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo:   8:00 - 13:00 Uhr
Mi:  15:00 - 19:00 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffing:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag

Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Sa:    8:00 - 12:00 Uhr
(Edling) 14:00 - 18:00 Uhr
Mi & Sa Nachmittag geschlossen

Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
(Wbg) 14:00 - 18:00 Uhr

Metzgerei Sewald:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Mi-So: 11:00 - 14:00 Uhr 
 17:00 - 23:00 Uhr
Di. 17:00 - 23:00 Uhr

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

ÖPNV-Verbindungen Albaching
(stark vereinfachte Auswahl, Rückfahrgelegenheiten nicht dargestellt / Stand: Juni 2017)

Albaching-Wasserburg (Linie 9409: Dorfen-Haag-Wasserburg)
  7.04 Uhr (an Schultagen / Halt KW)    8.20 Uhr (an Ferientagen / Halt SPK)
10.34 Uhr (Samstag / Halt KW)  14.57 Uhr (an Schultagen / Halt KW)
Albaching - Haag (Linie 9409: Dorfen-Haag-Wasserburg)
13.36 Uhr (an Schultagen / Halt KW)  15.47 Uhr (Mo-Do an Schultagen / Halt KW)
17.06 Uhr (Samstag, / Halt KW)  17.27 Uhr (an Schultagen / Halt KW)
Albaching - Haag - Gars (Linie 855 / Perseus)
  7.06 Uhr (Mo - Sa / außer August / Halt SPK) 14.30 Uhr (Mo - Sa / außer August / Halt SPK)
Albaching - Forsting - Steinhöring (Linie 855 / Perseus)
13.45 Uhr (Mo - Sa / außer August / Halt SPK)  16.08 Uhr (Di/Do an Schultagen / Halt SPK)
16.53 Uhr (Mo/Mi/Fr an Schultagen / Halt SPK)  17.40 Uhr (Di/Do an Schultagen / Halt SPK)
Albaching zu allen Zielen in der VG Pfaffing-Albaching (Filzenbus)
täglich von 7.00 bis 1.00 Uhr früh; 
telefonische Anm. (08039 / 909 9994) mind. zwei Std. vor Fahrtantritt und bis spätestens 19 Uhr
Forsting - München (Filzenexpress der Südostbayernbahn)
Abfahrt (Mo-Fr.): 5.23 / 6.03 / 6.43 / 7.53 / 8.42 / 9.23 / 10.20 / 11.20 / 12.30 / 13.20 / 14.20 / 15.20 / 16.22 / 
17.22 / 18.22 / 19.22 / 20.20 / 21.20 und 22.20 Uhr 
Abfahrt (Sa/So): stündlich von 6.20 Uhr bis 22.20 Uhr; (Fahrzeit: Forsting - München/Ost jeweils ca. 50 min.)
Albaching - Wasserburg (Nachtexpresslinie 9420)
19.05 Uhr (jeden Fr. und Sa. / außer August / Halt KW) 21.05 Uhr (jeden Sa / außer August / Halt KW)
Kosten: 3,50 Euro für Hin- und Rückfahrt, Karten beim Busfahrer lösen
Albaching - Flughafen MUC (Flughafentransferlinie vimbus)
rund um die Uhr mit Gepäcktransfer (Grundpreis 56 Euro); tel. Anm. unter 08076/1727 möglichst frühzeitig
Abkürzungen: Halt KW = Haltestelle Kreuzwirt; Halt SPK = Haltestelle Sparkasse
Hinweise: Die Zeiten beziehen sich jeweils auf die genannte Haltestelle und die derzeit gültigen Fahrpläne. An Feiertagen 
fährt in der Regel kein Bus (außer Filzenbus und Flughafentransfer). Weitere Haltestellen und sonstige Informationen gibt es 
unter www.rvo-bus.de. Über Verbesserungsvorschläge zu dieser Darstellung freuen wir uns unter nb-verein@albaching.de. 

Blutspendetermine des Bayeri-
schen
Roten Kreuz:
8. Oktober - Bürgersaal in Haag
16 Uhr - 20:30 Uhr
26. Oktober - Grundschule
Wasserburg, Am Gries 1
16 Uhr - 20:30 Uhr
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Wissenswertes

Knollenblätterpilz
Der Knollenblätterpilz ist 
einer der giftigsten Pilze in 
Europa. Gleichzeitig ge-
hört er bei uns zusammen 
mit dem Fliegenpilz zu den 
bekanntesten Gif tpilzen. 
Trotzdem aber ist der Knol-
lenblätterpilz für die meisten 
tödlichen Pilzvergiftungen 
verantwortlich. Der Haupt-
grund dafür ist wahrschein-
lich das verhältnismäßig 
unauf fä l l ige Aussehen, 
denn der Pilz verkündet 
seine Giftigkeit leider nicht 
mit bunten Farben oder 
Flecken. Sein hell- bis oliv-
grüner Hut mit der zart ge-
faserten Oberfläche sitzt 
auf einem weißen Stiel, der 
einen weißlichen Ring trägt. 
Auf den ersten Blick ähnelt 
er damit dem Champignon, 
aber man kann den Giftpilz 
an ein paar Merkmalen un-
terscheiden. Die Lamellen 
auf der Unterseite des Huts 
sind beim Knollenblätterpilz 
weiß oder blassgrün. Beim 
Champignon dagegen sind 
die Lamellen im jungen Alter 
rosa, dann braun und später 
sogar fast schwarz. Ein wei-
teres Erkennungsmerkmal: 
Der Stiel entspringt einer 
weißen, weichen Knolle, die 
von einer hautartigen, leicht 
grünlich gefärbten Schei-
de umgeben ist. Sie ist nur 
beim Knollenblätterpilz aus-
gebildet, beim Wiesencham-
pignon fehlt sie. Schon ein 
einzelner verspeister Pilz 
kann tödlich giftig sein – und 
das Kochen oder Dünsten 
macht sein Gift leider nicht 
unschädlich. Für die lebens-
bedrohliche Wirkung des 
Knollenblätterpilzes sind 
sogenannte Amatoxine ver-
antwortlich, vor allem das 
alpha-Amanitin. Sie greifen 
die Leber an und können 
schnell zu einem komplet-
ten Leberversagen führen. 
Im Falle einer Vergiftung ist 
daher schnelles Handeln 
absolut notwendig. Leider 
setzen die Beschwerden 
erst nach etwa sechs bis 20 
Stunden mit Übelkeit, Erbre-
chen, krampfartigen Bauch-
schmerzen und Durchfall 
ein. Doch wenn das Gift auf 
diese Weise seine Wirkung 
zeigt, hat es sich bereits im 
ganzen Körper verteilt. 

(cr)

...los am Nasenbach?vor 20 und 10 Jahren

Oktober 2007:
Beste Kartler aus Kalteneck: 
Beim Schaf kopfturnier des 
Nb-Vereins gewinnt Ludwig 
Ettmüller vor Korbinian Hein-
rich aus Kalteneck. Mit auf dem 
Foto ist die Nb-Vorsitzende Rita 
Neumann.

In China: Die Albachinger 
Hochradfahrer Winfried Göschl 
und Richard Ettmüller waren 
zwölf Tage in China unterwegs, 
das Nb-Magazin berichtete in 
der Novemberausgabe.

Gaudi und Musik: „DaHuawa, 
da Meier und I“ begeisterten 
das Publikum beim Nb-Kaba-
rettabend am 28. Oktober in der 
vollbesetzten Alpicha-Halle.           
   (fk) 

Oktober 1997:

Ämtertausch: Bei den Neu-
wahlen des Albachinger Bür-
gervereins wurde Hans Karl 
zum neuen Vorstand gewählt. 
Er löste damit Franz Brenzinger 
ab, der zum zweiten Vorstand 
bestimmt wurde. Kassier bleibt 
Fritz Rosenwirth.

Unsanfter Abschied: Mitte 
Oktober wurde der Recht-
mehringer Maibaum von einer 
Windböe erfasst und stürzte 
auf ein benachbartes Hausdach. 
Glücklicherweise kamen keine 
Menschen zu Schaden.

Goldener Oktober: Nach drei 
Siegen und zwei Unentschie-
den in Folge konnte die erste 
Fußballmannschaft des SV Al-
baching auf Platz Sechs in der 
Tabelle der B-Klasse klettern. 
Zu den besten Torjägern damals 
gehör ten Alfred Trautbeck, 
Bernhard Mayer und Kapitän 
Florian Sanftl. Als Trainer fun-
gierte Günther Greißl. 

...vor 20 und 10 Jahren 

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Suche

Zu verschenken
Hollunderbeeren für Saft und 
Marmelade abzugeben.  
  Tel.08076/401

Jugendbett 90 x 200 cm mit 
Bettkasten (bei Bedarf auch Lat-
tenrost und Matratze) gegen Ab-
holung kostenlos abzugeben.
      Tel. 08072/8996
  0170/8519627

Zu verkaufen

Jobangebote

der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 17 bis 19 Uhr (Sommer, außer in den Schulferien) 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9:15 bis 10:30 Uhr

Winterstellplatz für Cabrio ge-
sucht! Suchen dringend Stellplatz 
für Audi Cabrio in der Zeit vom 1. 
November 2017 bis 31. März 2018. 
Rudolfhuber57@gmail.com oder

 Tel.: 08076-8355 

Brennholz (trocken, ofenfertig) 
zu verkaufen. 

 Tel. 0170-315 01 33

Tierliebe Putzhilfe ab sofort 
gesucht. 14-tägig ca. 10 bis 15 
Stunden. Zwischen Maitenbeth 
und Albaching.

 Tel. 0152-538 723 41
 oder 08076 - 323 53 00

Reinigungskraft für Schreinerei 
gesucht. Wir suchen eine zuver-
lässige, freundliche Reinigungs-
kraft für ca. 2-3 Std. in der Woche 
für unsere Büroräume.

 Schreiner Ganslmeier
 Oberdieberg 10
 Tel. 08076-885 99-0

Putzstelle in Edling zu verge-
ben. 1 x wöchentlich ca. 3 Stun-
den am Nachmittag
Kieswimmer & Schmitz GbR
Orthopädieschuhtechnik
Rathausplatz 1, 83533 Edling

 Tel.: 08071-93163
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Alte
Ansichten

Links: In der Kutsche sitzen Frau Kern und der Kutscher „Stro-
bl Sepp” bei einem Korso (hinten weitere Fahrzeuge).
Unten: Dieser Lastwagen vom Sägewerk Mayer-Möhring vom 
oberen Dorf steht vor dem Gasthaus Moritz. Der Gesellenverein 
hatte viele Mitglieder und machte einen Ausflug in die Berge.
Alle Bilder wurden uns von Anton Mayer sen. zur Verfügung 
gestellt.

Ganz Unten: Zwei Ansichtskarten aus Rechtmehring und St. 
Christoph
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 18
Bachmeier, Allianz 4
Bäckerei Daumoser GmbH 7
Bauer, Baggerbetrieb 13
Baugeschäft Freiberger 27
Birkmaier, Elektro 16
Borst, med. Fußpfl ege 23
Die Radl Checker 22
Egger, Spenglerei 15
Eggerl, Fahrschule 4
Fenster Rappolder 20
Fliesen Lipp 18
Forsting, Brauerei 14
Friesinger, Gefl ügel & Honig 20
Fußstetter, Zimmerei 18
Ganslmeier, Schreinerei 24
Gartengestaltung Achatz 19
Gasthaus Kalteneck 5
Ge-Service-Dienstleistungen 5
Glück, Bäckerei 9
Göschl, Spenglerei 3
Grandl, Heizung - Sanitär 6
Guder Sonnenschutz 23
Hangl Katrin 20
Hanslmeier & Meyer, Fenster 15
Haslberger, Bauplanung 14
Immobilien Kew-Deutz 21
Kfz Rugge 13
Kieswimmer&Schmitz,
 orth. Schuhtechnik 7
Komorek, Fußpfl ege 18
Krieger Landhandel 17
Lohnunternehmen Stadler 20
Madame Chocolat 18
Madersbacher, Kläranlagen 22
Moser, Baggerbetrieb 12
Oettl, Landmaschinen & Kfz 16
Ostermaier, Heizung/Sanitär 8
Pizzeria ROMA 10
Raab, Zimmerei 17
Raiffeisenbank RSA 12
Sanftl, Bautechnik 15
SAS, Veranstaltungstechnik 21
Schefthaler, Montage 16
Schlosserei Heinrich 22
Schmid, Landtechnik 11
Schmidbauer, Berufsbekleidung 7
Seidinger, Schreinerei 11
Seidinger, Wildspezialitäten 5
Sewald, Metzgerei 9
Söll, Friseur-Service 20
Spötzl, Heizöl 23
Trauerbegleitung 
Wagensonner 23
Vital, Imkerei 3
Weilnhammer, Fahrschule 8
Wimmer, Getränke 19
Wimmer, 
Teich- u. Landschaftsbau 14

Müll: 
Do. 19. Oktober
Do. 4. November
Papier „chiemgau recycl.”: 
Do. 19. Oktober
Papier „remondis”:
Do.  12. Oktober
Fr. 9. November

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  Oktober
Do. 5.10. Treffen zur Organisation des Adventmarktes, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 7.10. Burschenparty, Kath. Burschenverein, Antenau 1
So. 15.10. Kirta-Hutschen, KLB, Anwesen Empl Altrosenberg, 14 Uhr
Do. 19.10. Problemmüllsammlung, Gemeinde Rechtmehring, Wertstoffhof, 13:30 Uhr
Sa. 21.10. Otkoberrosenkranz, Marianische Männerkongregation, Pfarrkirche, 18:45 Uhr
  Pfarrkonvent, Hl. Messe, Weihe der Standarte und Jahreshauptversammlung, 
  Marianische Männerkongregation, Pfarrkirche und Kirchenwirt, 19:15 Uhr
Sa. 21.10. Weinfest, KLJB, Empl in Altrosenberg, 20 Uhr
So. 29.10. Kriegerjahrtag mit Jahreshauptversammlung, KSK, Pfarrfriedhof und Kirchenwirt

  November
Fr. 10.11. Schafkopfturnier, SC 66, Sportheim, 18 Uhr
Sa. 18.11. 90er-Jahre-Party, Korbiniansschützen, Kirchenwirt, 20 Uhr
So. 19.11. Winterflohmarkt, SC 66, Sportheim

  Oktober
Do. 5.10. Nachbarschaftstreffen, OGV, Kalteneck, 19:30 Uhr
Fr. 6.10. Beginn Schießsaison, SGA, Schützenheim, 18:30 Uhr
Di. 10.10. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
  Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrhaus, PGR, 19:45 Uhr
Mi. 11.10. Vereinsforum, FW-Haus, 20 Uhr
Sa. 14.10. Spielwaren- und Wintermarkt, Eltern-Kind-Gruppe, Bürgersaal, 10 Uhr
  Kinderkirche, Kirche, 17 Uhr
So. 15.10. „Stianghausratschn“ Musik-Kabarett, kfd, St. Christoph, Dorfgemeinschaftshaus, 19 Uhr
Mo. 16.10. Vereinsausflug Kirtamontag, FFW
  Kirchweihmontags - Kaffee, OGV, Gemeindessal, 14 Uhr
Di. 17.10. Seniorentreff im Gemeindehaus, 
Fr. 20.10. Schafkopfturnier, NB-Verein, Kalteneck, 19 Uhr
  Cursillotreffen, Cursillo, Familie Miller, 20 Uhr  
Mo. 23.10. Redaktionssitzung, FW-Haus, 19:30 Uhr

  November
Do. 9.11. Glaubenskurs, Cursillo, Kloster Inzell
  Filzkurs für Winter- Weihnachtsdeko, OGV, 19:30 Uhr
Fr. 10.11. Filzkurs für Winter- Weihnachtsdeko, OGV, 19:30 Uhr
Sa. 11.11. Kinderkirche, Kirche, 17 Uhr
Di. 14.11. Gemeinderatssitzung, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Fr. 17.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Sa. 18.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
So. 19.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass 17 Uhr, Beginn 18 Uhr
So. 19.11. Volkstrauertag, SKV, Feuerwehrhaus, 8:10 Uhr
Do. 23.11. Stammtisch, Bienenzuchtverein, Wirt z Brandstätt, 19 Uhr
Fr. 24.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Sa. 25.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
So. 26.11. Theater in Albaching, Bürgersaal, Einlass 17 Uhr, Beginn 18 Uhr

  Oktober
So. 15.10. Jahreshauptversammlung, Maibaumverein, Gasthaus Boschner, 9.00 Uhr
  Kirtafest in Rain: Kirtafest mit Kirtahutschn, 11.30 Uhr
Mo. 16.10. Kirtafest in Rain: Kesselfleischessen, 18.00 Uhr
Mi. 25.10. Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim, 20 Uhr

  November
Sa. 4.11. Jubilarefeier der kath. Frauengruppe im Pfarrheim, 14.00 Uhr
Fr. 10.11. Jahreshauptversammlung der Fitnessabteilung des FCM, Straßmaier, 20.00 Uhr
Fr. 17.11. Jahreshauptversammlung der Alpenblick-Schützen, Gasthaus Boschner, 20.00 Uhr 

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Kurz vor Schluss...
... ist uns aufgefallen, dass 
in der vergangenen Woche 
alles wieder auf Null ge-
stellt wurde:
Null Punkte in der letzten 
Woche in der Champions- 
und Europaleague. Null 
Koalitionsbereitschaft der 
SPD. Null Punkte für Al-
bachings Erste und Zweite 
Mannschaft. Null Wasser 
mehr im Albachinger Dorf-
weiher. Null Entscheidun-
gen zum Albachinger Breit-
bandausbau. 
Wenn das so weitergeht, 
dann wird der Oktober auch 
Null und Nichtig.          (gg)

Schaurig-schöner Anblick
Fliegenpilze auf dem Vormarsch

Albaching (re) - Fliegenpilze weit 
und breit. So sah es kürzlich der 
ständige Nb-Mitarbeiter Helmut 
Maier in seinem „Schwammerl-
Revier”. 
Und ein Schwammerl-Grundsatz 
sagt: Wo Fliegenpilze sind, sind 
Steinpilze nicht weit. Allerdings 
erwies sich diese „Schwammerl-
Weisheit” aktuell als leere Flos-
kel. Weit und breit kein Steinpilz. 
Aber dafür Maronenröhrlinge 
über Maronenröhrlinge. Und 
dazu etliche schöne madenfreie 

Perlpilze (Waldchampignone) und 
Rotfuß-Röhrlinge sowie ein leid-
lich erhaltener „Flockenstieliger 
Hexenröhrling”.
Also die beste Zeit für einen aus-
giebigen Schwammerlsuchtag. 
Aber bitte nur mit Sachkenntnis, 
denn so mancher Schwammerl-
freund landete nach übereifriger 
Suche im Krankenhaus. Unser 
Schwammerlsucher hat seine Ak-
tion wohlbehütet überstanden und 
sich die Suppe schmecken lassen. 
Er ist schließlich ein Profi .

Das ist doch wohl der Gipfel
Tourismusverband veräppeln Preußen - Skandal aufgedeckt

Albaching (gg) Es ist schockie-
rend, was sich in den heimischen 
Gefi lden so abspielt. Ein fi ndiger 
Nb-Redakteur hat den Skandal 
aufgedeckt und das Beweisfoto 
gleich mitgebracht.
Mitarbeiter des Toruismusver-
bandes bringen unmissverständ-
liche Zeichen an den heimischen 
Bäumen an: Das Wort „Gipfel”, 
ein Ausrufezeichen und ein Pfeil 
nach oben. Nur eine heimliche 
Recherche, mit als Wolperdinger 
verkleideten Redakteuren, bei der 
Monatsversammlung des „Touri-
Verbandes” brachte es ans Licht: 
Die Norddeutschen lieben unser 
Bayernland. Unsere Wälder, Ber-
ge und Wanderwege. So reisen 
monatlich hunderte in die Berge 
zum Wandern und Bergsteigen. 
Aber für die nördliche Touristen-
region im Landkreis fällt nichts 
ab. Das soll sich jetzt ändern. 
Die  Touristen bekommen künftig 
einen Bergführer ausgehändigt 
mit genauen Wegbeschreibungen 
zu den vermeintlichen „Bergen”. 
Da die meisten in ihrem ganzen 
Leben noch keinen Hügel ge-

sehen haben, der höher als eine 
Autobahnbrücke ist, lassen sich 
die Flachdeutschländer leicht 
täuschen. Und so zeigt sich jetzt 
schon deutlich, dass die Kampag-
ne erfolgreich zu werden scheint. 
Massenhaft Buchungsanfragen 
konnten bereits in den Umliegen-
den Hotels und Gasthäuser ver-
bucht werden.
Unser verdeckter Ermittler hat 
auch schon einen „Bergtouristen” 
heimlich beobachtet: Der fröhli-
che Wanderer mit Fischsemmel 
und Holsten Bier ausgerüstet fand 
auf seiner Tour einen der besagten 
Bäume. Er stand anfangs ratlos 
davor, konnte sich aber dann doch 
überwinden, den vermeintlichen 
„Gipfel” zu erstürmen. Nach dem 
dritten Versuch, er rutschte meist 
schon vor dem Pfeil wieder ab, 
stellte unser Redakteur ihn zur 
Rede: „Und wia gfoin da unse-
re Berg?” Daraufhin erwiderte 
der sichtlich Steißbeingeprellte: 
„Wunderschön hier in Bayern. 
Aber ich hätte doch auf meine 
Bekannten hören sollen. Die sag-
ten mir schon, dass die Gipfel in 

Die Wahrheit über
Chuck Norris

USA/Albaching (gg) - Viele 
haben es immer schon geahnt. 
Doch jetzt ist es an das Tages-
licht gekommen: „Chuck Norris 
ist so cool, der pinkelt sogar Eis-
würfel”. Das Beweisfoto zeigt es 
deutlich. Bei seiner Durchreise 
durch Albaching auf dem Weg zu 
seinem nächsten Dreh „The fros-
ty pensioner” musste sich Chuck 
dringend erleichtern. Freiwillige 
Helfer haben ihm unverzüglich 
die Toilette im Bürgersaal aufge-
sperrt. Doch der Blick danach war 
schockierend. Die Toilette musste 
stundenlang mir warmen Wasser 
nachgespült werden.

Bayern schwer zu erreichen sind.” 
Mit einem Schmunzeln verlies 
unser Redakteur die Szene und 
meinte nur noch winkend: „Nur 
ned nachlassn. Übens halt noch a 
paar Tag. Des weard scho.”
Ob diese touristische Maßnahme 
dauerhaft von Erfolg gekrönt sein 
wird bleibt fraglich. 
Wir wünschen schon mal viel 
Glück.


